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In den Morgenstunden, wenn das Licht 
durch den Apfelbaum fiel, flirrend und 
golden, da konnte man glauben, der 
Sommer würde nie enden. Doch nun 
war der erste Morgen nach den Fe-
rien, und in Jakobs Badehose hingen 
noch das Salz und das Rauschen des 
Meeres, als er sie aus der Reisetasche 
nahm und auf den Wäschestapel legte. 
Ein Fetzen Erinnerung an die Tage am 
Strand wogte in ihm auf, als die Bade-
hose aus seinen Händen glitt – Sekun-
den von Freude und Wehmut.
Jakob war zehn. Die Schule stand wie-
der vor der Tür und er hatte eine neue 
Schultasche. Grün mit blauen Streifen, 
nicht mit Dinos, wie die alte, sondern 
mit Sternen. Es war eben Zeit für et-
was Neues. Die Mutter lächelte beim 
Kauf, wie sie viele Male gelächelt hatte 
in diesem Sommer – beim Radfahren, 
beim Pfirsicheschälen, beim Sonnen-
aufgang über dem Zeltplatz – es war 
ein herrlicher Sommer. Jetzt stand sie 
an der Zimmertür und winkte Jakob 
zum Frühstück.

Sie aßen draußen, wie während der 
gesamten Ferien, wenn das Wetter 
hielt. Die Butter war weich, der Saft zu 
warm, aber jetzt schmeckte alles nach 
Aufbruch.
„Ich glaube, ich freu mich“, sagte Jakob 
mit vollem Mund.
„Worauf denn?“, fragte die Mutter.
„Auf die neue Lehrerin. Und auf das 
eine Kind aus Syrien, das neu kommt. 
Ich will’s in meiner Tischgruppe ha-
ben.“
Die Mutter sah ihn an, ein bisschen 
erstaunt, ein bisschen stolz. Sie fragte 
nicht, woher der Gedanke kam - so ein-
fach und so freundlich und so klar. Aber 
sie dachte plötzlich an all die kleinen 
Dinge, die über die Wochen hinweg 
passiert waren. Dass die Ferien so un-
beschwert sein konnten und die Tage 
auf dem Zeltplatz an der Nordsee so 
schön, dass die Großmutter nach ihrer 
Operation wieder genesen war, dass 
Hektor, Jakobs Vater, doch noch das 
Gespräch nach dem Streit gesucht hat-
te, dass Jakob nach seinem nächtlichen 

Fieber ein-
fach wie-
der gesund 
geworden 
war. Viel-
leicht alles 
nicht groß. 
Nichts, wo-
rüber man 
lange spre-
chen wür-
de. Und 
doch war 

sie auf einmal ganz sicher: Das hatte al-
les mit Hilfe zu tun. Hilfe, die nicht aus 
ihrer Hand kam. Und sie war Zeugin 
dieser Hilfe geworden.
„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum 
heutigen Tag und stehe nun hier und 
bin sein Zeuge.“
Später ging Jakob allein zur Schule. 
Die Mutter hätte ihn gern begleitet, 
aber er wollte es so. Sie sah ihm nach, 
wie er ging, nicht eilig, nicht zögernd, 
sondern so, wie man geht, wenn man 
angekommen ist im nächsten Schritt 
– fest und leicht. Die Schultasche wipp-
te, ein Stück Brot hatte er noch in der 
Hand, weil die Zeit doch plötzlich wie-
der schneller verging als noch in den 
Ferien. Da flatterte neben ihm, am 
Straßenrand, ein Schmetterling in sei-
nen Lauf, als wollte er ein Stück abha-
ben oder mitkommen. Vielleicht auch 
beides.
Jakob bog um die Ecke, und dort wa-
ren sie: neue Gesichter, alte Freunde, 
Eltern mit feuchten Augen und Lehrer 
mit Listen. Das Schulhaus sah aus wie 
immer - ein bisschen grau, ein bisschen 
riesig. Und Jakob blieb stehen. Er stand 
da mit dem Sommer in den Schultern, 
dem Gefühl von Salzwind in den Haaren 
und all dem, was keiner sehen konnte: 
das Lachen am See, das Weinen im Zelt, 
das Licht über dem Apfelbaum und die 
große Ruhe im Herzen, die da hinein-
gewachsen war, still, Tag für Tag. Er war 
ihr Zeuge. Hier stand er nun. Er sah sich 
um. Jemand rief seinen Namen.
Er hob die Hand. Und ging los. 

Pfr. Sebastian Schirmer
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Liebe Leserinnen und Leser,  
wir freuen uns über eine neue Ausgabe mit Veranstaltungen im 
Leipziger Osten. Es ist eine Herausforderung, so eine große Flä-
che kirchgemeindlicher Aktivitäten übersichtlich zu gestalten. 
Wir danken allen, die uns beraten oder tatkräftig mit angefasst 
haben. Um den Überblick zu erleichtern, sind den Kirchgemein-
den bestimmte Farben zugeordnet:
Baalsdorf-Mölkau | Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld
Paunsdorf | Sellerhausen-Volkmarsdorf
mehrere beteiligte Gemeinden
Die nun folgenden Sommermonate sind geprägt vom Licht der 
langen Tage. Die Sommersonnenwende ist mit dem Fest des 
Johannistages auch im Kirchenjahr ein Einschnitt oder Wende-
punkt. Wir erinnern uns an das Wirken von Johannes dem Täu-
fer. Am 24. Juni finden in unserem Kirchspiel zahlreiche Veran-
staltungen in Kirchen oder auf Friedhöfen statt. Lassen Sie sich 
einladen! Wir freuen uns auf Begegnungen mit Ihnen!

Ihre Redaktion

Stichwort: Johannistag am 24. Juni
Johannes der Täufer wurde ungefähr ein halbes Jahr vor Jesus gebo-
ren. Er folgte dem Ruf Gottes, das Volk zur Buße und Umkehr zu be-
wegen. Die Evangelisten erzählen von der Bußpredigt des Johannes 
(Matthäus 3,7–10; Lukas 3,7–14) und der Ankündigung des Messias. 
Johannes selbst tauft Jesus im Jordan (Lukas 3,1–22). Der Gedenktag 
am 24. Juni steht in enger Beziehung zur Sommersonnenwende, die 
nach altem Brauch mit dem Anzünden der Johannisfeuer gefeiert wird. 
Die Symbolik des Lichts spielt in der Bibel nicht nur an Weihnachten 
eine große Rolle. In der Johannisnacht erinnert der helle Feuerschein 
im übertragenen Sinn auch an das Johannesevangelium (1,6–9): „Er 
war nicht selbst das Licht. Er sollte nur Zeugnis ablegen für das Licht.“

�
E d I T o R I A L

Ev.-Luth. Alesius-Kirchspiel Leipzig

16:30 Uhr Friedhof Holzhausen
Andacht mit Pfr. S. Schirmer 

17:00 Uhr Friedhof Paunsdorf (Hohentichelnstraße)
Andacht mit Lektorin D. Gothe

17:00 Uhr Friedhof Sellerhausen
Andacht mit Lektorin A. Virgenz 

18:00 Uhr Friedhof Sommerfeld
Andacht mit Pfr. S. Schirmer &  Kirchenchor
anschließend gemütlich-kulinarischer Ausklang im Pfarrgarten

18:00 Uhr Friedhof Liebertwolkwitz
Andacht mit Präd. U. Kind & Posaunenchor 

18:00 Uhr Kirche Baalsdorf
Gottesdienst mit Pfrn. G. Markert  &  Kirchenchor
anschließend Johannisfeuer &  Gesang im Pfarrgarten

JOHANNISTAG
Di 24. Juni 2025 
ANDACHTEN

www.kirche-engelsdorf.de
www.kirchgemeinde-holzhausen.de

www.kirche-liebertwolkwitz.de
www.kirchspiel-leipzig.de



Personalia
Liebe Gemeinde,
ich freue ich sehr, Ihnen mitteilen zu 
können, dass sich die Lücken in den 
Reihen der Mitarbeiterschaft wieder 
schließen. So verrichtet Victoria Uhle 
seit dem 1. April ihren Dienst auf der 
2. Kantorenstelle unseres Kirchspiels 
(50%-Anstellung). Auf der Stelle der 

 leitenden Verwaltungsangestellten 
 dürfen wir ab dem 1. August Doreen 
Steinbrenner in unserem Team will-
kommen heißen. Die beiden neuen 
Mitarbeiterinnen stellen sich auf Sei-
te 24 in diesem Kirchspielblatt näher 
vor.
Wir freuen uns darüber hinaus, dass 
wir mit Janine Nagel eine Leitung für 
unsere Kinderinsel in Krankheitsvertre-
tung ab dem 1. Juni gewinnen konnten. 
Ab 15. Juni begrüßen wir Sascha Katke 
als unseren neuen Hausmeister für 
Sellerhausen-Volkmarsdorf und Pauns-
dorf. Eine detaillierte Vorstellung lesen 
Sie in der nächsten Ausgabe.
Allen neuen Mitarbeitenden wünschen 
wir Gottes Segen für ihren Dienst in un-
serem Kirchspiel.
Weiterhin unbesetzt ist die 2. Gemein-
depädagogenstelle – hier arbeiten wir 
daran, demnächst die Besetzung ver-
künden zu können.

Pfr. Christian Wedow

Kirchgeld
Liebe Geschwister,
schon heute danken wir für das bereits 
eingegangene Kirchgeld – mit Ihrem 
Beitrag ermöglichen Sie Gemeindear-
beit vor Ort und die Erhaltung unserer 
Kirchen und Gebäude. Wir möchten 
Sie darüber informieren, dass Sie im 
Herbst diesen Jahres ein Erinnerungs-
schreiben erhalten, so Sie das Kirch-
geld bis dahin noch nicht überwiesen 
haben sollten.

Der Kirchenvorstand 

Küster im Ruhestand
Dank an Herrn Brädel
Viele Jahre leistete 
unser Ralf Brädel 
treuen Dienst als 
 Küster in unserer 
Genezareth-Kirche 
in Paunsdorf – bis zu 
seinem 70. Geburts-
tag im letzten Jahr. 
An dieser Stelle be-
danken wir uns ganz 
herzlich dafür und 
wünschen dir, lieber Ralf, noch viele 
schöne Momente in deinem wohlver-
dienten Ruhestand.

Die KGV Paunsdorf im Namen der Gemeinde
Foto: Christine Friedrich

Kirchenvorstand
Vorsitzender
Christoph Pertzsch 
Tel. 0177 / 388 21 89
christoph.pertzsch@gmx.de

Stellvertretender Vorsitzender
Pfr. Dr. Christian Wedow 
Tel. 0176 / 97 72 41 83
christian.wedow@evlks.de

Termine Kirchenvorstand 
jeweils 19:30 Uhr

Dienstag, 10. Juni in Paunsdorf
Mittwoch, 9. Juli
Donnerstag, 14. August

Die übrigen Sitzungsorte werden noch  
festgelegt.

•
•
•

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sellerhausen-Volkmarsdorf
Haben Sie Fragen? Bitte wenden Sie sich an uns:

Andrea Virgenz (KGV) TEL: 0177 83 260 22
Christian Wedow (Pfarrer) TEL: 0176 97 72 41 83
christian.wedow@evlks.de

Liebe Geschwister,

vor über zwei Jahrzehnten hat der 
damalige Kirchenvorstand von 
Sellerhausen-Volkmarsdorf die weitsichtige Entscheidung 
getroffen, die damalige Gemeindepädagogenstelle durch 
Eigenmittel aufzustocken, bis heute erhalten wir aus unserer 
Gemeinde Spenden für den 20%igen Eigenanteil – dafür danken 
wir herzlich!
Zum 01.01.2025 werden die landeskirchlichen Stellenanteile 
unserer Gemeindepädagogenstelle gestrichen. Um gemeinde-
pädagogische Arbeit in Sellerhausen-Volkmarsdorf weiter zu 
ermöglichen, ist die Spendenstabilität unseres 20%igen 
Eigenanteils von elementarer Bedeutung. So tragen wir die 
herzliche Bitte an Sie heran, für die Gemeindepädagogenstelle in 
Sellerhausen-Volkmarsdorf monatlich oder einmal jährlich zu 
spenden unter

Gegenwärtig arbeiten wir intensiv daran, auf Grundlage unseres
Eigenanteils weitere Mittel zu akquirieren, um die Stelle aufzu-
stocken und ihr damit einen größeren Wirkradius in unsere Gemeinde
und den Sozialraum hinein zu ermöglichen.

Ihre Andrea Virgenz (KGV-Vorsitzende)
Ihr Pfarrer Christian Wedow

www.kirchspiel-leipzig.de

MIT BIBLISCHEN GESCHICHTEN GROSS WERDEN!
Gemeindepädagogische Angebote für Kinder in 
unserer Kirchgemeinde sind uns wichtig!

Aufruf!

�
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Kirchgemeinde-
vertretungen
Ansprechpartner

Baalsdorf-Mölkau
Vorsitz: Ute Schoch 0152 / 023 73 912
Stellvertretung: Ekkehardt Malgut  
0341 / 651 78 02 

Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld
Vorsitz: Tobias Krüger
Stellvertretung: Kai Schumann

Paunsdorf
Vorsitz: Pfr. Dr. Christian Wedow
Stellvertretung: Hannelore Abelmann

Sellerhausen-Volkmarsdorf
Vorsitz: Andrea Virgenz 0177 / 83 260 22
Stellvertretung: Conny Kohl 

Termine

Baalsdorf-Mölkau:
02.06. | 07.07. | 04.08.

Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld:
12.06. | 17.07. | 20.08.

Paunsdorf:
06.06. | 22.08.

Sellerhausen-Volkmarsdorf: 
17.06. | 19.08.

Freud und Leid

Getauft wurde
Ariana Lorenz, Sellerhausen

Aufnahmen und Wiederaufnahmen
Paulina Jäger, Sellerhausen

Nadine Weder, Mölkau

Christlich bestattet wurden
Helmut Roland Nitzsche 
aus Sellerhausen-Volkmarsdorf, 90 Jahre

Ingrid Helga Reim  
aus Sellerhausen-Volkmarsdorf, 91 Jahre

Artur Wabnitz aus Paunsdorf, 92 Jahre

Jürgen Knoll aus Paunsdorf, 80 Jahre

Foto: Lotz

Elisabeth Tittel, geb. Bührmann  
aus Baalsdorf, 90 Jahre

Brigitte Schlegel, geb. Schütt aus  
Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld,  
92 Jahre

Hannelore Moschner, geb. Kunath aus 
Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld,  
90 Jahre

Jubiläen

Herzliche Glück- und Segenswünsche 
unseren Jubilaren!

Aus Datenschutzgründen finden Sie 
die Geburtstage nur in der gedruckten 
Ausgabe.

Gern veröffentlichen wir auch Ih-
ren Geburtstag in unseren Kirchen
nachrichten. Dafür benötigen wir 
eine schriftliche Zustimmmung. Die 
entsprechenden Datenschutzformulare 
liegen in den Pfarrbüros bereit. Die 
Veröffentlichung erfolgt im Einklang mit 
Art. 6 Abs. 1e DSGVO. Foto: Anja Lehmann
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5. Juni
Donnerstag

VERNISSAGE ZUR SOMMERAUSSTELLUNG VON MATTHIAS KLEMM
18:00   |   KIRCHE BAALSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 8

8. JunI
Pfingstsonntag

FESTGOTTESDIENSTE ZUR KONFIRMATION
10:00   |   EMMAUSKIRCHE
10:00   |   KIRCHE SOMMERFELD

9. Juni
Pfingstmontag

KONZERT MIT DEM ENSEMBLE CON PIACERE
16:00   |   KIRCHE BAALSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 8

11. Juni
Mittwoch

KONZERT MIT DEN JOyFUL VOICES
19:00   |   GENEZARETHKIRCHE PAUNSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 8

14. Juni
Samstag

KONZERT DES LEIPZIGER LEHRERCHORES
18:00   |   KIRCHE SOMMERFELD   |   Weitere Informationen auf Seite 8

15. Juni
Sonntag

FESTGOTTESDIENST ZUR JUBELKONFIRMATION
10:00   |   KIRCHE BAALSDORF

15. Juni
Sonntag

GOTTESDIENST SPEZIAL
10:00   |   GEMEINDEHAUS JULIUSSTRASSE 5   |   Weitere Informationen auf Seite 10

15. Juni
Sonntag

KIRCHGEMEINDE- UND ORTSFEST „SOMMERFELD TRIFFT SICH!“
14:00-19:00   |   KIRCHE SOMMERFELD UND ARNOLDPLATZ   |   Weitere Informationen auf Seite 9

20. JunI
Freitag

SPIELEABEND
19:00-22:00   |   GEMEINDEHAUS JULIUSSTRASSE 5

22. Juni
Sonntag

MITMACH-SINGE-GOTTESDIENST ZUM AUFTAKT DES PARKFESTES SELLERHAUSEN
11:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 10

22. Juni
Sonntag

KONZERT MIT GERHARD SCHöNE UND KINDERCHöREN AUS DEM LEIPZIGER OSTEN
17:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 9

27. JuLi
Sonntag

GOTTESDIENST „WORT & VINyL“ 
10:00   |   KIRCHE MöLKAU

24. Juni
Dienstag

ANDACHTEN ZUM JOHANNISTAG   |   Weitere Informationen auf Seite 3
17:00   |   FRIEDHOF PAUNSDORF (HOHENTICHELNSTRAẞE)
17:00   |   FRIEDHOF SELLERHAUSEN
18:00   |   FRIEDHOFSKAPELLE SOMMERFELD, ANSCHLIESSEND AUSKLANG IM PFARRGARTEN
18:00   |   KIRCHE BAALSDORF, ANSCHLIESSEND JOHANNISFEUER IM PFARRGARTEN

28. JunI
Samstag

KIRCHENPUTZ UND GRILLGUT ABSTAUBEN   |   Weitere Informationen auf Seite 25
9:00-12:00   |   GENEZARETHKIRCHE UND GEMEINDESAAL PAUNSDORF

Zu den folgenden Veranstaltungen laden wir Sie und Euch recht herzlich ein.
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29. Juni
Sonntag

GOTTESDIENST SPEZIAL MIT DEM GESPRäCHSKREIS
10:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 10

29. Juni
Sonntag

ALESIUS KUNTERBUNT
10:00-13:00   |   KIRCHE ZUCKELHAUSEN   |   Weitere Informationen auf Seite 21

30. JunI
Montag

ANMELDESCHLUSS FüR DIE GEMEINDE-FAMILIEN-RüSTZEIT DES KIRCHSPIELS
5.-7.9.   |   LIMBACH IM VOGTLAND   |   Weitere Informationen auf Seite 25

2. AuGuST
Samstag

AUSFLUG DER „JUNGEN ALTEN“ NACH WEIMAR (ANMELDUNG BIS MITTE JULI)
Weitere Informationen auf Seite 25

8. AuGuSt
Freitag

START DES ANDACHTSPROJEKTES (UM VORANMELDUNG BIS 6. AUGUST WIRD GEBETEN)
18:30-20:00   |   GEMEINDEHAUS SOMMERFELD   |   Weitere Informationen auf Seite 10

10. AuGuSt
Sonntag

SCHULANFANGSGOTTESDIENST
AB 14:00   |   KIRCHE SOMMERFELD   |   Weitere Informationen auf Seite 9

13. AuGuSt
Mittwoch

BEGINN DES OFFENEN CHORPROJEKTES „ABBA AND MORE“
19:30-21:00   |   PFARRHAUS BAALSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 17

14. AuGuST
Donnerstag

BEGINN DES WöCHENTLICHEN BEGEGNUNGSCAFéS
15:00 - 16:30   |   GEMEINDESAAL PAUNSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 25

17. AuGuST
Sonntag

GOTTESDIENST DER NEUANFäNGE
10:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 9

22. AuGuST
Freitag

KONZERT MIT SONUS AETERNUS
19:30   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 10

24. AuGuST
Sonntag

GOTTESDIENST SPEZIAL, ANSCHLIEẞEND GEMEINSAMES MITTAGESSEN (SUPPEN-GODI)
10:00   |   GEMEINDEHAUS JULIUSSTRASSE 5   |   Weitere Informationen auf Seite 10

24. AuGuST
Sonntag

ALESIUS KUNTERBUNT
10:00-13:00   |   KIRCHE LIEBERTWOLKWITZ   |   Weitere Informationen auf Seite 21

25. AuGuST
Montag

ANMELDESCHLUSS FüR DEN ALESIUS-LAUF ZUM TAG DES OFFENEN DENKMALS
14.9.   |   Weitere Informationen auf Seite 11

31. AuGuSt
Sonntag

SOMMERFEST MIT AUFTRITT DES PROJEKTCHORES
14:30   |   PFARRGARTEN BAALSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 17

31. AuGuSt
Sonntag

GOTTESDIENST ZUR JUBELKONFIRMATION
10:00   |   EMMAUSKIRCHE

7. SEPTEMBER
Sonntag

ABENDGOTTESDIENST AM OSTKREUZ#LEIPZIG
17:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 9
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Konzert der Joyful Voices
MITTWOCH, 11.06.   |   19:00   |   KIRCHE PAUNSDORF
Die Joyful Voices aus Mannheim treten im Rahmen ihrer Kon-
zertreise „Joyful Voices in Concert“ in der Genezarethkirche 
Paunsdorf auf.

Der 1998 gegründete Chor begeistert sein Publikum mit mitrei-
ßenden Pop-, Rock-, und A-Cappella-Konzerten. Auch bekannte 
Gospelsongs sind im Repertoire. Unter musikalischer Leitung 
von Andreas Luca Beraldo erwartet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm. Bei verschiedenen Chor-Wettbewer-
ben wurden die Joyful Voices Mannheim bereits mit diversen 
Gold-Diplomen ausgezeichnet. Nun bringen sie ihre preisge-
krönte Musik nach Leipzig. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte ist 
willkommen. Pfr. Christian Wedow

Sommerausstellung in der Kirche Baalsdorf
DONNERSTAG, 05.06.   |   18:00   |   VERNISSAGE
SONNTAGS   |   15:00-17:00
SONNTAG, 21.09.   |   17:00   |   FINISSAGE

Herzliche Einladung zur 
Vernissage mit Bildern des 
bekannten Malers Matthi-
as Klemm. In vielen Kir-
chen ist er präsent durch 
seine Wandgestaltungen, 
Kirchenfenster. Während 
der Wende prägte er 
durch seine Kunst das Ge-
schehen mit. Auf unserem 
alten Kirchensiegel ist er 
längst auch in unserem 
Kirchspiel vertreten. Eine 

Grafik von ihm bereichert den Baalsdorfer Gemeindesaal.
Lassen Sie sich herzlich einladen für Donnerstag, den 
5. Juni, 18:00 Uhr zur Vernissage und einer Begegnung mit 
dem Künstler und seinen Werken. Eine Finissage gestaltet 
der Kirchenchor Mölkau-Baalsdorf am 21. September um 
17 Uhr. Das Thema dieser Ausstellung ist: ZUVERSICHT
Für einen Ausstellungsbesuch ist die Kirche Baalsdorf in 
den Sommermonaten sonntags von 15:00 – 17:00 Uhr 
 geöffnet.

Konzert am Pfingstmontag
MONTAG, 09.06.   |   16:00   |   KIRCHE BAALSDORF
Das Ensemble Con Piacere aus Leipzig spielt Kammer-

musik vom Duo bis zum 
 Quintett für Flöte, Oboe, 
Violine, Viola und Fagott.
Es erklingen Werke von 
S. Scheidt, J. S. Bach, 
J. Chr. Bach und 
F. X. Süßmayr. 
Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

Foto: Eva Heinig

Konzert des Leipziger Lehrerchores
SAMSTAG, 14.06.   |   18:00   |   KIRCHE SOMMERFELD
In seinem diesjährigen Sommerkonzert nimmt Sie der Leipziger 
Lehrerchor unter der Leitung von Kristian Soerensen mit auf 
eine musikalische Reise durch den Tag und „zwischen Sonnen-
aufgang und Sonnenuntergang“ durch verschiedene Länder, 
Genres und Epochen, mit romantischen Liedern, traditionellen 
Spirituals und der einen oder anderen wirklich „kleinen“ musi-
kalischen Überraschung. 
Kommen Sie einfach mit! Begleitet wird der Chor von Angelika 
Scheer am Klavier.

>ZUVERSICHT<

eine Ausstellung von Matthias Klemm

KIRCHE BAALSDORF 
geöffnet sonntags von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Vernissage am 05. Juni 2025 18:00 Uhr
www.kirchspiel-leipzig.de  
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Sommerfeld trifft sich!
SONNTAG, 15.06.   |   14:00-19:00 
KIRCHE SOMMERFELD UND ARNOLDPLATZ
Verschiedene Vereine und Träger laden zusammen mit der 
Kirchgemeinde am 15. Juni zu einem bunten Fest mit einem 
vielfältigen Angebot auf den Arnoldplatz und in die Kirche 
Sommerfeld ein. Das Programm reicht von Kuchenbuffet 
über Gummistiefelweitwurf bis zu Lanz-Bulldog-Fahrten und 
vielem mehr. Abschließend werden in einem Orgelkonzert mit 
Ivo Mrvelj Musikstücke von J. S. Bach, G. F. Händel (Sätze aus 
der Feuerwerksmusik) sowie Filmmusik von Ennio Morricone 
erklingen.
Lassen Sie sich herzlich zu diesem Fest und zur Mitwirkung an 
diesem einladen.

14:00 Uhr Andacht in der Kirche

14:30-18:30 Uhr An der Kirche: 
14:30 Uhr Grußwort des Ortsvorstehers 
ab 14:45 Uhr erste Kirchturmführung

Hüpfburg und weitere Angebote für Kinder
Jugendfeuerwehr
Lanz-Bulldog-Fahrten
Johanniter-Jugend

15-17 Uhr Gummistiefelweitwurf
15:30 Uhr Tanzmäuse
15:30 Uhr Hufeisenzielwerfen
15:45 Uhr Vorstellung Johanniter-Jugend
16:30 Uhr Übung der Jugendfeuerwehr
17:15 Uhr Vorstellung Johanniter-Jugend
17:45 Uhr Siegerehrung: 

Hufeisenzielwerfen & Gummistiefelweitwurf
18:00 Uhr Führung in die „Welt der alten Traktoren“
18:00 Uhr letzte Kirchturmführung

14-18
Uhr

 Hofladen
am
Arnoldplatz
Ludothek lädt zum Spielen und Testen 
von Karten- und Brettspielen ein.
Wolkser Märchentante mit 
Paulchens Puppenspiel

In der Kirche:
ab 14 Uhr Bilderausstellung Daniela Jankova 
15:00 Uhr Chor der Förderschule Engelsdorf
15:45 Uhr Schüler der Musikschule Leipzig stellen 

sich und ihre Musikinstrumente vor 
- ein Konzert zum Hören und Probieren

18:30 Uhr Orgelmusik zum Abschluss

Für
das
leibliche
Wohl
sorgen:

die Fa. Jörg Winter, Partyservice Kunze, 

die Kirchgemeinde und die Allgemeine Sportgruppe 
des SV Lok Engelsdorf

Von
14:00
–
18:30
Uhr
ist
für
jeden,

egal
ob
jung
oder
alt,
etwas
dabei.

Sonntag,
15.
Juni
2025

Sommerfeld

trifft
sich!

Seien Sie 
herzlich

willkommen!

Kirchgemeinde-

und
Ortsfest


rund um die Kirche 
am Arnoldplatz

Gottesdienst der Neuanfänge, Schulanfangsgottesdienst
SONNTAG, 10.08.   |   14:00   |   KIRCHE SOMMERFELD
SONNTAG, 17.08.   |   10:00   |   EMMAUSKIRCHE
Für viele von uns gibt es Neuanfänge. Ob es der Schulanfang 
ist, ein neues Schuljahr oder die beginnende Konfirmanden-
zeit. Ob es die Ausbildung, das Studium, Arbeit, Rente, der 
erste oder zweite Frühling ist. Ein neuer Anfang – und wie 
gut, wenn wir uns dabei begleitet wissen. Pfrn. Grit Markert

Konzert mit Gerhard Schöne und Kinderchören
SONNTAG, 22.06.   |   17:00   |   EMMAUSKIRCHE

„Wenn ich dir was wünschen 
dürfte“ – So ist das Pro-
gramm übertitelt, das die 
Kinderchöre des Leipziger 
Ostens zusammen mit dem 
bekannten Liedermacher 
Gerhard Schöne aufführen 
werden. Verschiedenste 
Lieder aus dem Lebenswerk 
von Gerhard Schöne wer-
den erklingen: beschwingte 
Lieder, die Geschichten 
erzählen, stimmungsvolle 
Lieder, die zum Nachdenken 
anregen, unterhaltsame 
Lieder zum Mitsingen...

Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.

Abendgottesdienst am Ostkreuz#Leipzig
SONNTAG, 07.09.   |   17:00   |   EMMAUSKIRCHE
In der Reihe der Abendgottes-
dienste am Ostkreuz#Leipzig er-
klingen am 7. September in der 
Emmauskirche Ausschnitte aus 
dem Oratorium ELIAS von Felix 
Mendelssohn Bartholdy. Ein Blick 
wird auf die ambivalente Figur des 
Propheten Elias aus dem Alten Testament geworfen. Die Kan-
torei wird begleitet vom Orchester der Emmauskirche.

abendgottesdienst am
OSTKREUZ#LEIPZIG
Emmauskirche Leipzig

Konzert mit Kinderchören aus dem Leipziger Osten
Eintritt frei - Spende erbeten

SCHÖNEGERHARD

Wenn ich dir was wünschen dürfte

www.kirchspiel-leipzig.de
www.dreifaltigkeitskirchgemeinde-leipzig.de

Sa 21.06.2025 17:00 Uhr Trinitatiskirche 
So 22.06.2025 17:00 Uhr Emmauskirche Fo
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Parkfest in Sellerhausen
SONNTAG, 22.06.   |   11:00 
RUND UM DIE EMMAUSKIRCHE
Herzlich laden wir zum Parkfest rund 
um unsere Emmauskirche ein. Neben 
Musik, Spielmöglichkeiten und Akti-

onsangeboten wird es viel Zeit zum gemeinsamen Gespräch 
geben. Beginnen wollen wir das Parkfest natürlich mit einem 
Gottesdienst, der ausnahmsweise um 11 Uhr beginnt.
Ein Gottesdienst mit vielen Liedern und Angeboten zum Mit-
singen. Die Band OSTLICHT begleitet, der Chor verstärkt den 
Gemeindegesang. Bekannte Melodien mischen sich mit neu-
en – ein kleiner gesungener Vorausblick auf das neue Gesang-
buch, das gerade im Entstehen ist... Herzlich willkommen zu 
einem kurzweiligen und musikalisch-interaktiven Singe-Got-
tesdienst! Ihr Pfarrer Christian Wedow & Konrad Pippel

Save the date! Gottesdienst spezial
Herzlich laden wir ein zu Gottesdiensten, die wir nicht wie 
 üblich in unserer Emmauskirche oder einfach mal ganz an-
ders feiern. Ihr Pfarrer Christian Wedow 

SONNTAG, 15.06.   |   10:00 
GEMEINDEHAUS VOLKMARSDORF  
JULIUSSTRASSE 5
Wir feiern einen Gottesdienst spezial.

SONNTAG, 29.06.   |   10:00   |   EMMAUSKIRCHE
Wir feiern einen Gottesdienst spezial, gestaltet mit dem 
 Gesprächskreis.

Suppen-Gottesdienst
SONNTAG, 24.08.   |   10:00   |    GEMEINDEHAUS  

VOLKMARSDORF  
JULIUSSTRASSE 5

Ende August ruft uns wieder ein Gottesdienst spezial ins 
 Gemeindehaus in Volkmarsdorf. Welches spannende Thema 
diesmal behandelt wird und vor allem wie, wird noch nicht 
verraten. Aber leckere Suppen zum nachfolgenden gemein-
samen Mittagessen können wir – der Familienkreis – schon 
jetzt versprechen. Und JA, natürlich wieder mit Backerbsen. 
Wir freuen uns darauf und auf Euch. Jürgen Engelhardt

Andachtsprojekt in Sommerfeld
FREITAGS, 08.08., 15.08., 22.08., 29.08.   |   18:30-20:00 
GEMEINDEHAUS SOMMERFELD
Um zu Gott zu beten, sich für ihn zu öffnen und die Texte 
der Bibel zu lesen, braucht es kein Theologiestudium – 
auch bedarf es nur weniger Voraussetzungen, um andere 
Menschen auf den Weg des Gebets und des Hörens auf die 
Worte der Schrift zu begleiten.
Das Andachtsprojekt möchte Sie befähigen, selbstständig 
Andachten vorzubereiten und durchzuführen. Dadurch 
können Sie das geistige Leben vor Ort aktiv mitgestalten 
und Ihre Kirche auch außerhalb des Sonntagsgottesdienstes 
für Andachten öffnen. Ich lade Sie ein, sich im August über 
vier Abende hinweg mit der Andacht als Gebetsform zu be-
schäftigen, anschließend wollen wir in die Praxis überge-
hen und einander Andachten halten.
Ich bitte bis 6. August um Voranmeldung an: 
christoph.moeller@alesius.de

Konzert von Sonus Aeternus
FREITAG, 22.08.   |   19:30   |   EMMAUSKIRCHE
Das Ensemble singt in zwei Konzertteilen geistliche und 

weltliche Männerchöre. Zu hören sind Werke von Schütz 
oder Mendelssohn bis hin zu den Comedian Harmonists, 
den Wise Guys oder auch Eigenkompositionen. Die ehe-
maligen Kruzianer präsentieren auf ihrer dritten Tournee 
durch Deutschland das breite Spektrum des Männerchor-
gesangs.
Eintritt frei, um Spenden am Ausgang wird gebeten.
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Gesegnet das Kirchspiel erlaufen: 
Herzliche Einladung zum Alesius-Lauf
Sie sind herzlich eingeladen, am 
14. September, dem Tag des of-
fenen Denkmals, die vielen schönen 
Kirchtürme unseres Kirchspiels sport-
lich zu erkunden. Das könnte so ge-
hen: Eine Person allein oder mehrere  
Personen gemeinsam können laufend 
oder mit dem Fahrrad die Strecke – die 
fast alle Kirchen einbindet – sportlich 
bewältigen. Der Lauf kann an zwei Or-
ten, jeweils mit dem Gottesdienst und 
einem Segen begonnen werden: 
10:00 Uhr in der Emmauskirche oder
10:15 Uhr in der Kirche Liebertwolkwitz.
Gestartet wird nach dem Gottesdienst, 
die vorgeschlagene Route kann gerne 
genutzt werden. In jeder Kirche erwar-
ten Sie freundliche Menschen, eine 
kleine Stärkung sowie kurze Impulse 
zur Kirche und Gemeinde. Auf die 
Zeiten wird es dabei nicht ankommen, 
sondern auf das sportliche Miteinan-
der und die Begegnung. Der Weg wird 
also das Ziel sein. 

Zur besseren Planung ist eine Anmel-
dung bis zum 25. August erforderlich –
unter dem Stichwort: Alesius-Lauf bei 
Christoph Pertzsch
christoph.pertzsch@gmx.de, oder bei 
Claudia Bemmann 
claudia.bemmann@gmx.de 
Die Teilnahme von Personen unter 
18 Jahren ist nur in Begleitung eines 
Erwachsenen möglich. Bitte beachten 
Sie auch, dass die Strecke nicht abge-
sperrt wird, die Nutzung erfolgt auf ei-
gene Gefahr. 
In Vorfreude auf die sportliche Begeg-
nung  Eric Lindner, Christoph Pertzsch, 

Claudia und Reinfried Bemmann

Musikalische Lesung 
25. Juni | 19:00 | Kirche Zuckelhausen
Als ein Nachklang zur 16. jüdischen Wo-
che in Leipzig, die am 22. Juni zu Ende 
geht, möchten wir in Zuckelhausen an 
einen besonderen Abend anknüpfen, 
den wir vor 2 Jahren bereits einmal in 
unserer Kirche erleben durften – da-
mals mit Texten von Mascha Kaléko 
und Musik.
In diesem Jahr laden der Ortschaftsrat 
und die Kirchgemeinde Holzhausen 
erneut in die Kirche Zuckelhausen zu 
einem solchen Abend ein: mit Texten 
von Joachim Ringelnatz, gelesen von 
Axel Thielmann und musikalisch beglei-
tet vom Ensemble Flachlandmatrosen.
Herzliche Einladung dazu! 

Ihr Ortschaftsratsvorsitzender  
HansJürgen Raqué  

und Pfr. Sebastian Schirmer

 
 
 
Bibel und Asyl  
16. Juni | 19:00 | Kirche Zuckelhausen
Es ist der inzwischen vierte und in die-
sem Jahr erste Abend unserer Reihe „Bi-
bel und…”. Nach den spannenden und 
informativen Debatten zu Umwelt- und 
Schöpfungsfragen, zur Friedensethik 
und zu Geburt und Sterben werden 
wir uns diesmal mit dem besonders im 
vergangenen Bundestagswahlkampf 
viel besprochenen und immer noch 
präsenten Thema Asyl und dem da-
mit verbundenen Stichwort Migration 
befassen. In bereits bewährter und 
gewohnter Weise werden wir in der 
Kirche Zuckelhausen zuerst ein theo-
logisches Einführungsreferat hören, an 
das sich eine Podiumsdiskussion an-
schließt. Das Referat zum Text aus dem 
Buch Ruth wird auch diesmal Prof. em. 
Dr. Rüdiger Lux halten. Das anschlie-
ßende Podium ist erneut hochkarätig 
besetzt. Sie dürfen gespannt sein. 
Nach der Podiumsdiskussion soll, wie 
sonst auch, das Publikum zu Wort kom-
men können – dazu werden Notizzettel 
für Fragen bereitliegen und es wird ein 
„Anwalt des Publikums“ bereitstehen. 
Schließlich kann, nach dem Abendge-
bet, noch munter bei einem Glas Wein 
oder Wasser weiter geplaudert wer-
den.
Ich hoffe, wir sehen uns an diesem 
Abend und bin selbst schon sehr ge-
spannt! Ihr Pfarrer Sebastian Schirmer
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Baalsdorf-Mölkau
JunGE ALTE i A. Hillert (0341 / 65 13 170)
Der Organisationskreis trifft sich in unregelmäßigen Abständen zur Vorbereitung von besonderen Veranstaltungen wie zum Beispiel 
 Besichtigungen, Ausflügen, Vortragsabenden usw. 

FrAuEn-DonnErStAG | im Pfarrhaus Baalsdorf
Donnerstag, 28.08. 19:30 Uhr
(1x im Monat donnerstags)
im Juni und Juli Sommerpause

Gespräche über Gott, unsere Welt, uns – eine biblische 
Textpassage als Einstieg oder ein Thema

Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld
MEloDIE unD rHytHMuS   |   r. Mendt (01577 / 25 15 228)
Dienstag, 10.06., 08.07., 12.08. jeweils 18:30 Uhr  
im Gemeindesaal Sommerfeld

Bewegung zu Musik, mal schnell, mal langsam, das tut Leib und 
Seele gut. Und wenn es nicht auf Anhieb klappt, wird herzlich 
gelacht und dann probieren wir’s noch einmal. Unsere Gruppe 
ist offen für Männer und Frauen jeden Alters.

FrAuEntrEFF SoMMErFElD I u. ulbricht
Dienstag, 24.06. 18:00 Uhr Friedhof (Johannisandacht),  
29.07. 18:30 Uhr,  
26.08. 18:00 Uhr Sommerfest 
jeweils im Gemeindesaal Sommerfeld

Wir sind Frauen, deren Kinder größtenteils das Haus schon 
verlassen haben. Aber wir sind noch zu jung, um uns schon zu 
den Senioren zu zählen. Singen, beten, Themen besprechen, 
basteln, Tee trinken, gemeinsam lachen und feiern – alles ist 
möglich. In unserer Gemeinde sind wir auch über unsere Treffen 
hinaus engagiert. Wir freuen uns über neue Gesichter.

ÄltErnAbEnD I Fam. Maul, Fam. Krüger
Montag, 02.06., 01.09. jeweils 20 Uhr im Gemeindehaus  
der kath. Gemeinde St. Gertrud, Engelsdorfer Str. 298
im Juli und August Sommerpause

Wir bieten ein Angebot für Erwachsene im Alter von circa 25 bis 
45 Jahren. Angesprochen fühlen dürfen sich alle Eltern oder auch 
Nicht-Eltern, die Lust auf Gemeinschaft, anregende Gespräche 
über Gott und die Welt haben, gern lachen, feiern, spielen, 
singen und dabei neue Leute bei einem abwechslungsreichen 
Programm kennenlernen wollen.

Paunsdorf
GESPRäcHSKREiS | D. bitterlich
Monatliche Treffen zu Glaubens-und Lebensfragen – Bei Interesse bitte Kontakt über das Pfarramt aufnehmen.
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Sellerhausen-Volkmarsdorf 
GESPRäcHSKREiS i b. Villmann (0341 / 25 21 877)
Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten, 
Termine und Orte bitte erfragen!

Wir sind Menschen über 50, die gern miteinander im Gespräch 
bleiben. Wir treffen uns einmal monatlich, um uns über 
Fragen des Glaubens, kulturelle Themen oder Alltagsfragen 
auszutauschen, gemeinsam etwas zu erleben und Gemeinschaft 
zu erfahren. Einmal im Jahr fahren wir auf Rüstzeit. Wir sind 
offen für alle Interessentinnen und Interessenten.

FAMiLiEnKREiS i Ph. Dautel (0178 / 72 51 812)
Mittwoch, 11.06., 25.06., 09.07., 06.08., 20.08. jeweils 20 Uhr
Samstag, 14.06., 05.07., 02.08.  
Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten, bitte erfragen!

Hauskreis für Familien mit großen und kleinen Kindern – 
 Gesprächsabende, gemeinsame Frühstücke und mehr…
(Wir Eltern sind zwischen 36 und 46 Jahre alt.)

MÄnnEr-DIEnStAG |  
W. Menz (wolfgang.menz.leipzig@gmail.com)
Dienstag, 24.06., 26.08. jeweils 19 Uhr
im Gemeindehaus Volkmarsdorf, Juliusstraße 5
(i.d.R. jeden letzten Dienstag im Monat)
im Juli Sommerpause

Einmal im Monat „Gespräche über Gott in der Welt“ - Männer 
unterschiedlicher Generationen, beruflicher und persönlicher 
Erfahrungen, Sichten auf Kirche und Spiritualität. Dazu 
ein gemeinsamer Imbiss, ein thematischer Schwerpunkt, 
Begegnung, oft ein Gast, das geistliche Wort auf den Weg und 
die Freiheit, einfach dazu kommen zu können.

Foto: Lotz

lAuDAto SI, o MIo SIGnorE...
Sei gepriesen für Licht und Dunkelheiten! 
Sei gepriesen für Nächte und für Tage!
Sei gepriesen für Jahre und Gezeiten! 
Sei gepriesen, denn du bist wunderbar, Herr!

aus dem Evangelischen Gesangbuch Nr. 515
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SEnIorEn-rESIDEnZ lIlIEnHoF
AndAchten

KASTANIENRING 1, 04316 LEIPZIG

DonnErStAG, 19.06., 21.08. JEWEIlS 15:00 uHr

CArItAS-AltEnPFlEGEHEIM  
St. GErtruD
GottesdIenste

ALTHENER STR. 16A, 04319 LEIPZIG

DonnErStAG, 12.06., 10.07., 14.08. JEWEIlS 10:00 uHr

HAuS tIlIAHoF  
lEIPZIG-EnGElSDorF
GottesdIenste

RIESAER STR. 108, 04319 LEIPZIG

FrEItAG, 25.07. 10:00 uHr (FInDEt nur AllE 2 MonAtE StAtt)

ALTEnPFLEGEHEiM EMMAuS
GottesdIenste

ZUM KLEINGARTENPARK 28, 04318 LEIPZIG

SonntAG, 08.06., 20.07., 10.08. JEWEIlS 10:30 uHr

Baalsdorf-Mölkau

SEnIorEnkrEIS I G. Hanß (0341 / 60 11 042)
Mittwoch, 11.06., 09.07. jeweils 14:30 Uhr 
im Pfarrhaus Baalsdorf (jeder zweite Mittwoch im Monat)
im August Sommerpause

Herzliche Einladung an alle Ruheständler, mit uns über 
biblische und weltliche Themen, mit wechselnden 
Referenten, zu diskutieren. Wir sind ein gemischter Kreis 
zwischen 60 und 90 Jahren. Während der Kaffeepause an 
der festlich gedeckten Tafel gibt es Gelegenheit, privat ins 
Gespräch zu kommen.

Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld

SEnIorEnkrEIS SoMMErFElD I u. ulbricht
Mittwoch, 25.06., 30.07., 27.08. jeweils 14:30 Uhr  
im Gemeindesaal Sommerfeld

Wir sind ein Kreis aus Frauen und Männern ab 
70. Bei einem ausführlichen Kaffeetrinken ist viel 
Zeit für Gespräche. Dabei werden auch die letzten 
Fußballergebnisse ausgewertet. Dann beschäftigen wir 
uns mit einem Thema. Auch das Singen und Beten findet 
seinen Platz. Wir sind offen für Interessierte.

FrAuEnnACHMIttAG EnGElSDorF I u. ulbricht
Mittwoch, 04.06., 06.08. jeweils 15 Uhr im Gemeindehaus  
der kath. Gemeinde St. Gertrud, Engelsdorfer Str. 298 
am 9. Juli Ausflug  
am 26.08. 18:00 Uhr Sommerfest in Sommerfeld

Unser Kreis ist aus dem ehemaligen Mütterkreis 
hervorgegangen. Jetzt sind wir alle jenseits der 65. Einmal 
im Monat treffen wir uns und beschäftigen uns mit einem 
Thema. Aber auch der Austausch über die Dinge des 
alltäglichen Lebens, Singen, Beten und gelegentlich Feiern 
kommen nicht zu kurz. Wir sind auch zur Stelle, wenn es in 
der Gemeinde etwas zu tun gibt. Gern können noch Neue 
dazukommen.

1�
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Paunsdorf

FrAuEn-/SEnIorEnkrEIS I E. Salamatin
Mittwoch, 04.06., 06.08. jeweils 15 Uhr,  
Gemeindehaus Paunsdorf - „Balkonzimmer“, Riesaer Str. 31 
(gewöhnlich jeden ersten Mittwoch im Monat)
im Juli Sommerpause

Zu unseren Treffen am 1. Mittwoch im Monat bitten wir 
Pfarrer oder Ehrenamtliche um einen geistlichen Impuls. 
Bei Kaffee und Kuchen bleibt genügend Zeit für persönliche 
Gespräche.

nAcHBARScHAFTScAFé i Gemeindepädn. D. kiffner
24.06., 29.07. und 26.08. jeweils 15 bis 17 Uhr,  
Gemeindehaus Paunsdorf - Gemeindesaal, Riesaer Str. 31

Es wird wieder herzlich zum Nachbarschaftscafé einge-
laden – jeden letzten Dienstag im Monat. Wie immer gibt 
es einen Kaffeeklatsch mit selbstgebackenem Kuchen, 
Geschichten und Lieder.

BEGEGnunGScAFé i H. Abelmann
ab 14.08. immer Donnerstag jeweils 15 bis 16:30 Uhr,  
Gemeindehaus Paunsdorf - Gemeindesaal, Riesaer Str. 31

Wir laden herzlich ein zu Begegnung und Gespräch bei 
Kaffee und Tee in unseren Gemeindesaal.

Sellerhausen-Volkmarsdorf 

EMMAuSKREiS i D. Haufe
Dienstag, 10.06. 16:15 Uhr im Saal der Emmauskirche
09.-13.07. Rüstzeit in Reudnitz bei Greiz
Freitag, 25.07. 17:00 Uhr Gartenfest bei Familie Haufe
im August Sommerpause

Wir sind Leute, die das 70. Lebensjahr schon überschritten 
haben und im Ruhestand leben. Wir schätzen die 
Gemeinschaft, in der wir uns Lebenshilfe in der Bibel 
suchen, uns austauschen über Alltagsprobleme, einmal im 
Jahr zu einer Rüstzeit fahren und miteinander feiern.

ELTERnKREiS i A. rietz (0341 / 25 14 630)
Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten, 
Termine und Orte bitte erfragen!

Der Name rührt aus alten Zeiten her, da der Kreis schon 
seit gemeinsamen „Nach-Junge Gemeinde-Zeiten“ 
besteht. Heute sind wir im Rentenalter und beschäftigen 
uns nach Möglichkeit einmal monatlich mit kirchlichen 
und aktuellen Themen oder besuchen Konzerte oder 
Kulturveranstaltungen. Auch die Geselligkeit kommt nicht 
zu kurz. Wir sind offen für Interessierte.

SEnJAucHZET i Familie bemmann (0341 / 23 33 342)
Mittwoch, 18.06., 02.07., 27.08. jeweils 15:00 - 16:30 Uhr  
im Nordraum der Emmauskirche

Dem Herrn jauchzen, sich freuen und dankbar sein! Wir 
laden Sie ein, über Fragen des Glaubens und des Lebens 
miteinander ins Gespräch zu kommen, biblische Texte 
zu bedenken, gemeinsam zu singen und zu essen. Das 
Angebot für Menschen im Rentenalter ist offen, wir freuen 
uns über alle, die kommen.
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Informationen zur tagesfahrt für 
Senioren nach Wörlitz am 20. August 
(bereits ausgebucht)
Unsere diesjährige Tagesfahrt der 
 Senioren führt am 20. August nach 
Wörlitz – Gondelfahrt inklusive. 
Am 20. August beginnt die Fahrt mit 
dem Bus um 9 Uhr zentral von der Goe-
thestraße, am Abend werden Sie wie-
der in Leipzig sein! 
Der Unkostenbeitrag beträgt 71 €. Bei 
Rückfragen melden Sie sich bitte gerne 
bei mir.

Pfr. Christian Wedow
Foto: EFMac auf pixabay
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Baalsdorf PoSAunEnCHor
montags 18:00 – 19:30 Uhr   I   A. + k. Saalfrank 0152 / 21 632 006 oder webkon@gemeindeblech.de

kIrCHEnCHor
mittwochs 19:30 – 21:00  Uhr   I   V. uhle (kantorin)

Mölkau kInDErCHor (bIS 3. klASSE)
mittwochs 15:00 – 15:45 Uhr   I   V. uhle (kantorin)

kInDErCHor (Ab 4. klASSE)
mittwochs 16:00 – 16:45 Uhr   I   V. uhle (kantorin)

Engelsdorf-
Sommerfeld-
Hirschfeld

CHor   |   r. Steiner (Chorleiterin)
mittwochs 19:30 Uhr im Gemeindesaal Sommerfeld 
Pausen nach Absprache

ÖkuMEnISCHEr kInDErCHor   |   cornelia Hempel
mittwochs 16:00 Uhr  
im Gemeindehaus der kath. Gemeinde St. Gertrud,  
Engelsdorfer Str. 298

Sellerhausen-
Volkmarsdorf

kInDErtAnZ (kInDErInSEl EMMAuS)
mittwochs 16:30 – 17:00  Uhr   I   S. trzinka 0341 / 25 23 710

SPAtZEnkurrEnDE
montags 15:15 – 16:00  Uhr   I   k. Pippel (kantor)

kurrEnDE I: 1. unD 2. klASSE
montags 16:15 – 17:00  Uhr   I   k. Pippel (kantor)

kurrEnDE II: 3. bIS 6. klASSE
montags 17:00 – 18:00 Uhr   I   k. Pippel (kantor)

JuGEnDCHor Ab 7. klASSE
montags 18:15 – 19:15 Uhr   I   k. Pippel (kantor)

CHor/kAntorEI
montags 19:30 – 21:00 Uhr   I   k. Pippel (kantor)

orCHEStEr
mittwochs 19:30 – 21:00 Uhr   I   14-tägig   I   k. Pippel (kantor)

bloCkFlÖtEnSExtEtt 
mittwochs 18:30 – 19:30 Uhr   I   14-tägig    I   k. Pippel (kantor)

VEEH-HArFEn-GruPPE „rEGEnboGEn“
dienstags 15:00 – 16:00 Uhr   I   I. Haufe  0341 / 65 10 516

Bitte informieren Sie sich über kurzfristige Änderungen bei den jeweiligen Ansprechpartner:innen. 
Bitte beachten Sie auch kurzfristige Veröffentlichungen auf der Website.

1�
G R U P P E n  U n d  K R E I S E   |   KIrchenmusIK
Was wäre die Welt ohne Musik? und was wäre Musik ohne uns? 
Musik zieht sich wie ein roter Faden durch das Gemeindeleben in unserem Kirchspiel. Für jedes Alter finden Sie auf dieser 
Seite Angebote – für Gemeinschaft und Musik. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.
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Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf. Apg 10,28

Baalsdorf -  
mölKAu

EngElsdorf -  
sommErfEld -  
hIrschfeld

PAunsdorf sEllErhausEn - 
VolKmArsdorf

1. Juni – Exaudi
10:00 uhr
Regional-Gottesdienst
Kirche Paunsdorf
Pfr. C. Wedow

8. Juni – Pfingstsonntag
10:00 uhr
Festgottesdienst zur Konfirmation
Kirche Sommerfeld
Pfr. S. Schirmer

10:00 uhr
Festgottesdienst  
zur Konfirmation mit  
Jugendchor und Kantorei
Emmauskirche
Pfrn. G Markert

9. Juni – Pfingstmontag
10:00 uhr
Ökumenischer Kirchspielgottesdienst
Kath. Kirche St. Gertrud Engelsdorf
Pfr. S. Schirmer

15. Juni – Trinitatis
10:00 uhr
Festgottesdienst  
zur Jubelkonfirmation  
mit Posaunenchor,  
anschließend Sektempfang
Kirche Baalsdorf
Pfrn. G. Markert

14:00 uhr
Andacht „Sommerfeld trifft sich“
Kirche Sommerfeld
Pfr. S. Schirmer

10:00 uhr
Gottesdienst spezial
Gemeindehaus  
Volkmarsdorf
Vikar C. Möller

22. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 uhr
Gottesdienst  „Wort & Vinyl“
Kirche Mölkau
Pfr. J. Markert

11:00 uhr
Singe-Gottesdienst  
zum Parkfest mit  
Band Ostlicht und Chor
Emmauskirche
Pfr. C. Wedow,  
Vikar C. Möller
siehe Seite 10

Fortsetzung Juni  nächste Seite

=   Gottesdienst mit Abendmahl =   Kirchen-Café im Anschluss an den Gottesdienst =   Kindergottesdienstangebot



1�

Si
ch

 g
ut

en
 G

ew
iss

en
s m

al
 w

as
 ra

us
ne

hm
en

...

 
Go

tte
sd

ie
ns

t- 
un

d 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

sb
la

tt 
zu

m
 H

er
au

st
re

nn
en

JunI  2025   |   G o T T E S d I E n S T E

24. Juni – Johannistag
18:00 uhr
Andacht mit Kirchenchor und 
Kantorei, anschließend  
Johannisfeuer im Pfarrgarten
Kirche Baalsdorf
Pfrn. G. Markert

18:00 uhr
Andacht mit Kirchenchor,  
anschließend gemütlich-kulinarischer 
Ausklang im Pfarrgarten
Friedhofskapelle Sommerfeld
Pfr. S. Schirmer

17:00 uhr
Andacht
Friedhof Paunsdorf 
(Hohentichelnstraẞe)
Lektorin D. Gothe

17:00 uhr
Andacht
Friedhof Sellerhausen
Lektorin A. Virgenz

29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
18:00 uhr
Abendgottesdienst
Kirche Hirschfeld
Pfr. i. R. J. Ulbricht

10:00 uhr
Gottesdienst spezial
Emmauskirche
Pfr. C. Wedow

ab 10:00 uhr Alesius Kunterbunt „Tauffest“, Kirche Zuckelhausen Gemeindepädn. D. Kiffner, Pfr. S. Schirmer & Team

Baalsdorf -  
mölKAu

EngElsdorf -  
sommErfEld -  
hIrschfeld

PAunsdorf sEllErhausEn - 
VolKmArsdorf

6. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
10:00 uhr
Gottesdienst 
Kirche Mölkau
Pfr. C. Wedow

10:00 uhr
Gottesdienst 
Kirche Engelsdorf
Vikar C. Möller

13. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis
Regional-Gottesdienst
Kirche Paunsdorf
Pfr. C. Wedow

20. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
10:00 uhr
Gottesdienst 
Kirche Sommerfeld
U. Ulbricht mit Frauenkreis

10:00 uhr
Gottesdienst
Emmauskirche
Pfr. C. Wedow

27. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 uhr
Regional-Gottesdienst
Kirche Baalsdorf
Pfr. J. Markert

JulI  2025   |   G o T T E S d I E n S T ESorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure 
Bitten mit Dank vor Gott! Phil 4,6
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Baalsdorf -  
mölKAu

EngElsdorf -  
sommErfEld -  
hIrschfeld

PAunsdorf sEllErhausEn - 
VolKmArsdorf

3. August – 7. Sonntag nach Trinitatis
18:00 uhr
Abendgottesdienst
Kirche Hirschfeld
Pfr. S. Schirmer

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Paunsdorf
Lektorin I. Haufe

10. August – 8. Sonntag nach Trinitatis
14:00 uhr
Schulanfangsgottesdienst
Kirche Sommerfeld
Pfr. S. Schirmer

10:00 uhr
Gottesdienst 
Emmauskirche
Pfr. J. Markert

17. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 uhr
Gottesdienst 
Kirche Mölkau
Vikar C. Möller

10:00 uhr
Gottesdienst 
Kirche Engelsdorf
U. Ulbricht mit Frauenkreis

10:00 uhr
Gottesdienst der Neuanfänge 
mit Kurrenden
Emmauskirche
Pfrn. G. Markert

24. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Paunsdorf
Pfr. C. Wedow

10:00 uhr
Gottesdienst spezial
Gemeindehaus  
Volkmarsdorf
Pfr. J. Markert, siehe Seite 10

ab 10:00 uhr Alesius Kunterbunt „Schätze“, Kirche Liebertwolkwitz Gemeindepädn. D. Kiffner, Pfr. S. Schirmer & Team

31. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
14:30 uhr
Sommerfest
Pfarrgarten Baalsdorf
Pfrn. G. Markert,  
Pfr. J. Markert

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Sommerfeld
Pfr. i. R. J. Ulbricht

10:00 uhr
Gottesdienst mit  
Jubelkonfirmation
Emmauskirche
Pfr. C. Wedow,  
Vikar C. Möller

7. September – 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00 uhr
Gottesdienst zum Tag der 
Schöpfung
Kirche Baalsdorf
Pfr. J. Markert

10:00 uhr
Gottesdienst 
Kirche Engelsdorf
Vikar C. Möller

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Paunsdorf
Pfr. C. Wedow

17:00 uhr
Abendgottesdienst am 
Ostkreuz#Leipzig  
mit Kantorei und Orchester
Emmauskirche
Pfrn. G. Markert

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und 
stehe nun hier und bin sein Zeuge. Apg 26,22

=   Gottesdienst mit Abendmahl =   Kirchen-Café im Anschluss an den Gottesdienst =   Kindergottesdienstangebot



Ausflugszeit in der kinderinsel
Mit dem Frühjahr beginnt bei uns im 
Kindergarten traditionell die Wander-
zeit. In den nächsten Monaten wird 
sich jede Gruppe einmal auf den Weg 
zu Zielen weiter weg von unserem Haus 
begeben. Manche Gruppen werden so-
gar mit dem Zug unterwegs sein!
Die Planung des Ausflugs – was alles 
benötigt wird und mitgenommen wer-
den muss – ist ein schöner 
Anreiz für die Kinder, sich 
zu erproben und den Blick-
winkel auf Themen zu len-
ken, die außerhalb des Kin-
dergartenalltages liegen. 
Die „älteren“ können dabei mit ihren 
Erfahrungen aus vorangegangenen 
Jahren glänzen und als Orientierung 
für die Jüngeren dienen. 
Das Erlebnis des Ausflugs und die ge-
meinsame Bewältigung einer nicht all-
täglichen Herausforderung sind dann 
ein idealer Weg um das Gruppengefü-
ge zu stärken. Auf dem Weg motivie-
ren und begeistern sich die Kinder ge-
genseitig, greifen sich unter die Arme, 
wenn der Rucksack zu schwer wird und 
ziehen sich weiter, wenn die Füße lah-
men. 
Außerdem öffnet das Begehen unbe-
kannter Wege den Blick für die großen 
und kleinen Wunder der Schöpfung. Es 

gibt immer neue bunte Pflanzen und 
vielfältige Krabbeltiere zu bestaunen. 
Und wer will, findet ganz bestimmt ei-
nen wundervollen Stock - als Gehhilfe, 
Lastenträger, Flugbesen oder auch mal 
Zauberstab.
Wenn in der Gemeinde Ausflugsziele 
oder Zwischenstationen bekannt sind, 
zu denen wir mit unseren Kindern ein-
mal aufbrechen können, freut sich das 

Kita-Team über Hinweise. 
Vielleicht für unsere Wan-
derungen 2026 oder aber 
auch für einen kürzeren 
Ausflug am Vormittag in 
diesem Jahr.

Babyglück
Wir haben am 30. April unsere Kollegin 
Maria in die Babypause verabschiedet. 
Wir wünschen Maria und ihrer Familie 
viel Freude, Faszination und Gottes Se-
gen im Babyglück.

Konrad Liebing

unsere kirche kunterbunt – 3 Jahre 
unterwegs im Alesius-kirchspiel 
Kirche Kunterbunt heißt nach 3 Jahren 
Laufzeit nun Alesius Kunterbunt. Sie 
ist ein fester Bestandteil der Kinder- 
und Familienarbeit in unserem großen 
Kirchspiel geworden.
Seit Januar 2025 wandert Alesius Kun-
terbunt durch unsere Region. Auf der 

Gottesdienste mit Familien

10.08. | 14:00, KIRCHE SOMMERFELD
17.08. | 10:00, EMMAUSKIRCHE
GOTTESDIENSTE ZUM SCHULANFANG
Wir heißen alle Schulanfänger und Schul-
anfängerinnen willkommen und alle, die 
ein Schuljahr weiter gewandert sind oder 
etwas Neues angefangen haben.

29.06. ZUCKELHAUSEN
24.08. LIEBERTWOLKWITZ
ALESIUS KUNTERBUNT
Herzlich laden wir zur 
Kirche Kunterbunt am 
29. Juni nach Zuckel-
hausen ein. Wir feiern, 
denn unser Thema ist 
„Tauffest“. In und um die Kirche herum 
wird sich alles um die Taufe, um Wasser 
und Gottes Zusage für uns Menschen 
drehen.
Am 24. August 2025 laden wir nach Lie-
bertwolkwitz ein. Unser Thema ist dann 
„Schätze“. Welchen Schatz wir heben, 
das ist noch ein Geheimnis...
Wir feiern wieder von 10  bis 13 Uhr 
ein fröhliches Gewimmel mit vielen Sta-
tionen, mit Gottesdienst und gemein-
samem Essen. Fröhlich und bunt und wild 
und kreativ wird es an diesen Sonntagen 
wieder werden.
Wir freuen uns auf viele Gäste!

Das Alesius KunterbuntTeam
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Dorothea kiffner
0172 / 70 974 72
dorothea.kiffner@alesius.de 

luise kind (in Elternzeit)
0176 / 84 96 82 51
luise.kind@evlks.de

Daniela Gothe (Vertretung)
0160 / 76 606 67
daniela_gothe@web.de

K I n d E R  U n d  F A M I L I E

bEI FrAGEn oDEr Für AnMElDunGEn WEnDEt EuCH bIttE An unSErE GEMEInDEPÄDAGoGInnEn:



kInDErkIrCHE  
Klasse 1 bis �

bAAlSDorF-MÖlkAu
mittwochs, 16:00 – 16:50 Uhr   I   Kirche Mölkau   I   D. kiffner (Gemeindepädagogin)
am 18.6. Abschlussfest für beide Gruppen zusammen 16 bis 17:30 Uhr

TEEniEKiRcHE
Klasse � bis �

bAAlSDorF-MÖlkAu
mittwochs, 17:00 – 17:50 Uhr   I   Kirche Mölkau   I   D. kiffner (Gemeindepädagogin)
am 18.6. Abschlussfest für beide Gruppen zusammen 16 bis 17:30 Uhr

kInDErkIrCHE  
Klasse 1 bis �
TEEniEKiRcHE
Klasse � bis �

EnGElSDorF-SoMMErFElD-HIrSCHFElD
mittwochs, 16:30   I   Gemeindesaal Sommerfeld   I   M. Stiehler 
wöchentlich im Wechsel

oFFEnEr kInDErtrEFF
Klasse 1 bis �

SEllErHAuSEn-VolkMArSDorF | PAunSDorF
montags, 15:30 – 17:00 Uhr   I   Nordraum der Emmauskirche   I   D. Gothe (Gemeindepädagogin)
im Wechsel mit der Spatzenkurrende und der Kurrende

konFIrMAnDEn
�. und �. Klasse

AlESIuS-kIrCHSPIEl
Konfisamstage-Modell, monatlich samstags   I   wechselnde Orte im Kirchspiel   I   Pfrn. G. Markert

JunGE GEMEInDE 
bAAlSDorF

bAAlSDorF-MÖlkAu | AlESIuS-kIrCHSPIEl
Die Gruppe trifft sich 14-täglich im Jugendraum des Gemeindehauses Baalsdorf   |   infos bei Pfrn. G. Markert

einen Seite ist das eine neue Heraus-
forderung, da einiges an Material dann 
immer zum jeweiligen Ort transpor-
tiert werden muss. Auf der anderen 
Seite wird Alesius Kunterbunt durch 
die Kirchgemeindevertretungen und 
Gegebenheiten vor Ort in vielfältiger 
Weise bereichert.
Neben dem festen Kern des Teams kann 
die Gestaltung des Vormittags mit den 
kreativen Stationen, dem Gottesdienst 
und dem gemeinsamen Essen jetzt auf 
viele Schultern gelegt werden. Dafür 
sind wir sehr dankbar. 

Die Besucherzahlen zei-
gen, dass dieses Format 
aus England (dort heißt es 
 Messy Church) in unserem 
Kirchspiel gut angenommen 
wird. Inzwischen haben wir 
die 100 Personen-Marke 

schon 2 mal geknackt.
Der bewährte Ablauf des Vormittags 
spricht für sich. Ein offener Anfang, die 
kreativen Stationen zum Thema für Kin-
der und Erwachsene, der Gottesdienst 
und das Mittagessen schaffen ein fröh-
liches und entspanntes Miteinander 
unter dem Segen Gottes.
An dieser Stelle sei ein herzliches Dan-
ke an alle gesendet, die der Kirche Kun-
terbunt seit den Anfängen im Mai 2022 
und bis heute mit viel Engagement und 
Freude verbunden sind.

Dorothea Kiffner

22
G R U P P E n  U n d  K R E I S E   |   KInder & JuGendlIche



Angebote der Evangelischen Jugend Leipzig
ökumenische Fahrt nach Taizé
5. bis 13.7.2025
Nach Taizé zu reisen ist eine ungewöhn-
liche Unternehmung, denn wir werden 
mit hunderten anderen Jugendlichen 
Gäste der dortigen ökumenischen Bru-
derschaft sein. Seit 50 Jahren steht 

dieser Ort für die Begegnung junger 
Christen aller Konfessionen und Na-
tionen. Die Freizeit richtet sich an die 
evangelischen und katholischen Ju-
gendlichen der Region Leipzig. 
Mehr erfahren & anmelden: 
https://jugendpfarramt-leipzig.de/ 
freizeiten/taize-2025/

Workcamp 
in Großbothen
27.7. bis 3.8.2025
Die Welt verändern 
und dabei Spaß haben? 
Genau dazu laden wir 
dich in der 5. Sommer-
ferienwoche ein. Gemeinsam mit 20 
bis 25 anderen Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen von 14 bis 27 Jahren 
arbeiten wir gemeinsam an einem Bau-
projekt.
Mehr erfahren & anmelden: 
https://workcamps-machern.de/ 
2025-workcamp-22-grossbothen 

Probenwochenende der Jugendchöre
Im November werden die Leipziger 
Jugendchöre mit dem Requiem von 
W. A. Mozart ein großes und bekanntes 
Chorwerk zur Aufführung bringen. In 
Vorbereitung darauf verbringen die 
Jugendchöre vom 5.-7. September ein 
gemeinsames Probenwochenende auf 
Schloss Mansfeld.

Konrad Pippel
Foto: Giselher Hoyer, 2024

KONFIRMATION
Wir feiern am Pfingstsonntag in der Emmauskirche

Richard Winkler Elina Rebentrost Elena Seidl

Martha Katzschmann

Selma Brockel

2025

Elena Mader

Moritz Steyer

Jeremias Dautel

Finja Schellenberger Til Steyer

2�KInder & JuGendlIche  I   G R U P P E n  U n d  K R E I S E



neue Kantorin im Kirchspiel
Liebe Gemeinde,
ich freue mich 
sehr, seit dem 
1. April 2025 als 
neue Kantorin im 
Alesius-Kirchspiel 
tätig zu sein. Ich 
bin 25 Jahre alt, 
in Leipzig aufgewachsen und habe bis 
zum letzten Sommer Schulmusik an 
der Hochschule für Musik und Theater 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ sowie 
Grundschullehramt an der Universität 
Leipzig studiert. Während des Studi-
ums absolvierte ich meine kirchen-
musikalische C-Ausbildung in Orgel 
und Chorleitung an der Kirchenmusik-
akademie Schlüchtern.
Im Anschluss an mein Studium absol-
vierte ich ein viermonatiges Praktikum 
an der Deutschen Schule Stockholm. 
Bereits zwei Jahre zuvor habe ich im 
Rahmen eines Auslandssemesters 
an der Königlichen Musikhochschule 
Stockholm studiert und dort viel über 
die schwedische (Chor-)Musiktradition 
gelernt. Dieser Einfluss wird sicherlich 
auch meine kirchenmusikalische Arbeit 
im Alesius-Kirchspiel bereichern.
Neben meiner Tätigkeit als Kantorin 
arbeite ich als Klavierlehrerin an zwei 
Leipziger Musikschulen.
In Baalsdorf-Mölkau übernehme ich 
mit großer Freude die beiden Kinder-
chorgruppen und den Kirchenchor. Ich 
lade alle interessierten Sänger:innen, 
egal ob Klein oder Groß, ganz herzlich 
zu den Proben ein und freue mich sehr 

darauf, mit Ihnen und Euch gemeinsam 
zu musizieren!
Es ist mir außerdem ein großes Anlie-
gen, im Alesius-Kirchspiel ein leben-
diges und vielfältig gestaltetes Musikle-
ben zu schaffen, um Menschen jeden 
Alters anzusprechen. Daher wird es 
neben den regelmäßig stattfindenden 
musikalischen Gruppen auch immer 
wieder offene Projekte geben. Das 
erste wird ein Projektchor unter dem 
Motto „ABBA and more“ sein, der sich 
im August dreimal zum Proben trifft 
und anschließend beim Sommerfest 
auftritt – schon jetzt eine herzliche Ein-
ladung!
Ich möchte durch meine Arbeit im 
Alesius-Kirchspiel neue musikalische 
Impulse einbringen, kreative und leb-
hafte Gottesdienste mitgestalten und 
mit den musikalischen Gruppen span-
nende Projekte umsetzen. Ich freue 
mich, Sie und Euch und das Alesius-
Kirchspiel näher kennenzulernen.
Bis bald, Ihre/Eure

Victoria Uhle

neue Verwaltungsleitung  
im Kirchspiel

Mein Name ist 
Doreen Stein-
brenner. Ich bin 
Mitte 40, verhei-
ratet und Mutter 
von zwei Söhnen.
Meine Hobbys 

sind Lesen, Backen und im Garten ar-
beiten. Aber am häufigsten findet man 
mich am Wochenende im Stadion bei 

RB oder am Spielfeldrand von allen 
 Plätzen, wo der SV Lok Engelsdorf 
spielt, um die Mannschaft meines 
Sohnes zu unterstützen.
Auch wenn die Kinder inzwischen groß 
sind, erinnere ich mich besonders 
gern an die Zeit, als sie die Kinderinsel 
Emmaus besuchten.
Aufgewachsen in Gersdorf bei Hohen-
stein-Ernstthal, führte mich mein Weg 
nach meiner Ausbildung im mittleren 
Verwaltungsdienst und ersten beruf-
lichen Stationen im Sächsischen Staats-
ministerium für Wirtschaft und Arbeit 
sowie dem Ev.-Luth. Landeskirchenamt 
in Dresden zusammen mit meinem 
Mann nach Leipzig.
Hier erhielt ich in der damaligen Kir-
chenamtsratsstelle eine Anstellung als 
Sachbearbeiterin, hauptsächlich für 
die Prüfung der Haushaltpläne und 
Ausreichung der Zuweisungen sowie 
sämtlicher anderer Vorgänge, die mit 
Finanzen zu tun haben, für alle Kirch-
gemeinden des Kirchenbezirkes Leipzig 
(damals immerhin 63).
Im Laufe der Zeit wurde die Anzahl der 
Kirchgemeinden kleiner. Weitere Sach-
gebiete, wie Kirchenvorstands-, Kinder-
garten- sowie Strukturangelegenheiten 
kamen für mich dazu.
Dadurch war ich in die Planungen des 
Neubaus sogar zweifach einbezogen – 
einerseits als Mama und andererseits 
dienstlich in der Aufsichtsbehörde.
Durch die Strukturreform im Jahr 2007 
wurde die Kirchenamtsratsstelle zum 
Regionalkirchenamt Leipzig und dieses 
wiederum ab dem 01.01.2024 durch 

2�
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Zusammenlegung mit dem Regionalkir-
chenamt Chemnitz nur noch zur Zweig-
stelle des neuen Regionalkirchenamts 
Chemnitz-Leipzig.
Durch all die Jahre und Lebensab-
schnitte wusste ich mich immer von 
Gott getragen.

Und so freue ich mich, dass die nächste 
Station ins Pfarrhaus nach Paunsdorf 
führt, wo ich ab dem 01.08.2025 als 
leitende Verwaltungsangestellte tätig 
sein werde. Zu meinen Aufgaben wird 
es gehören, die Pfarrerschaft unseres 
Kirchspiels von Verwaltungsaufgaben 
zu entlasten, als Bindeglied zwischen 
Verwaltungspersonal und Kirchenvor-
stand zu fungieren und natürlich auch 
Ansprechpartnerin für Sie als Gemein-
deglieder und Ehrenamtliche zu sein. 
Sprechen Sie mich gern an . Als hie-
siges Gemeindeglied ist es mir eine be-
sondere Freude, nun in unserem Kirch-
spiel tätig sein zu dürfen und ich bin 
gespannt auf die kommende Zeit. 

Doreen Steinbrenner

Grillgut abstauben | Paunsdorf
Am Samstag, dem 28. Juni, findet 
wieder zwischen 9 und 12 Uhr unser 
traditioneller Kirchenputz der Gene-
zarethkirchgemeinde Paunsdorf mit 
anschließendem Grillen statt. Wir freu-
en uns auf Ihre Unterstützung, ob nun 
kehren, wischen, saugen oder Fenster 
putzen – auf Empore, Kirchenbank 
oder Kanzel findet sich für jeden ein 
Staubkorn. 

Pfr. Christian Wedow

nEu: Begegnungscafé ab August | 
Paunsdorf
Das Paunsdorfer Nachbarschaftscafé 
ist zu einem festen Begegnungsort 
für Paunsdorf und seine Gäste in un-
serem Gemeindesaal geworden. Men-
schen unterschiedlichen Alters und 
unterschiedlicher Herkunft treffen sich 
einmal im Monat und kommen mit-
einander ins Gespräch. Dabei spüren 
wir deutlich, dass die Menschen Bedarf 
nach mehr offener und barrierefreier 
Begegnung haben. So haben wir als 
Kirchgemeindevertretung entschieden, 
ab dem 14. August immer donnerstags 
zwischen 15 und 16:30 Uhr die Türen 
unseres Gemeindesaals für das Begeg-
nungscafé zu öffnen. Es soll ein Ort des 
gemeinsamen Gesprächs bei Kaffee 
und Tee werden. Seien Sie uns also 
herzlich willkommen!

Pfr. Christian Wedow

neues von den „Jungen Alten“ | 
Baalsdorf-Mölkau
Da in unseren Kirchgemeinden so 
viele schöne Veranstaltungen ange-
boten werden, war es schwer, noch 
Termine zu finden – sodass wir erst in 
der 2. Hälfte des Jahres beginnen. Das 
Leben und Wirken Albert Schweitzers 
und was davon auch heute noch von 
Bedeutung für uns ist, das wollen wir 
bei drei Veranstaltungen erkunden. Am 
2. August starten wir mit einem Aus-
flug nach Weimar. Diese Stadt bietet so 
viel Sehenswertes, unter anderem die 
„Gedenkstätte Albert Schweitzer“. Im 
November folgt ein Gemeindeabend 

und Anfang 2026 gestalten wir einen 
Gottesdienst.
Für die Teilnahme am Ausflug bitten 
wir um Anmeldung bis Mitte Juli. Ob 
wir mit dem Zug oder eigenen Autos 
(Fahrgemeinschaften) fahren und wel-
che Kosten entstehen, besprechen wir 
nach Feststehen der Teilnehmerzahl. 
Wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Ihr Team „Junge Alte“
Anmeldungen bei Angelika Hillert: 
angelikahillert@t-online.de
Mobil + WhatsApp: 0157 5446 0934
Festnetz + AB: 0341 6513170

Gemeinde-Familien-Rüstzeit | 
Alesius-Kirchspiel 
5. bis 7. September  
in Limbach im Vogtland
Wir wollen gemeinsam nach Limbach 
im Vogtland starten und die schöne Re-
gion im Südwesten Sachsens erkunden. 
Miteinander Gemeinschaft zu erleben, 
Geselligkeit zu genießen, Spielen, Es-
sen, Wandern, unseren Glauben, Freu-
den und Sorgen zu teilen sowie uns ge-
meinsam eine Weile auf ein Thema zu 
konzentrieren, sollen Teil dieser Tage 
im Vogtland sein. Ich hoffe, wir werden 
zahlreich anreisen! 
Noch gibt es freie Plätze und leider eine 
kleine Veränderung im Preis: 
90 € Erwachsene
70 € Jugendliche (6-17 Jahre)
40 € Kinder (3-5 Jahre)
Kinder unter 3 Jahren sind frei.
Anmeldung mit Name, Adresse, Anzahl 
und Alter der Mitreisenden (Erwach-
sene und Kinder) sowie Besonder-

25
V E R S C H I E d E n E S



heiten und Unverträglichkeiten an  
pfarramt@alesius.de oder an Pfarrer 
Sebastian Schirmer (Kontaktdaten auf 
Seite 35).
Der Anmeldeschluss ist der 30. Juni. 
Drei Wochen vor Beginn erhalten Sie 
den Rüstzeitbrief mit allen Informa-
tionen für Anreise und Dinge, die 
mitzubringen sind. Sprechen Sie uns 
bitte an, wenn Ihre finanziellen Mög-
lichkeiten begrenzt sind.

Pfr. Sebastian Schirmer

Stand Schwammsanierung |  
Sellerhausen
Die Arbeiten im Rahmen der Schwamm-
sanierung sind abgeschlossen. In der 
Woche vor Ostern konnte die Sakristei 
endlich wieder eingeräumt werden. 
Die Toiletten sind zeitversetzt schon 
vor Weihnachten bzw. vier Wochen vor 
Ostern fertig geworden.
Jetzt werden noch Arbeiten ausge-
führt, die im Zusammenhang mit dem 

letzten Einbruch kurz vor Weihnachten 
in unsere Emmauskirche stehen. Bevor 
die Arbeiten ausgeführt werden durf-
ten, musste die Versicherung die ent-
standenen Schäden aufnehmen und 
vor Ort begutachten.

Wir danken allen, die durch tatkräftige 
Unterstützung oder eine Spende diese 
Arbeiten mitgetragen und ermöglicht 
haben. 

Ihre AG Bau SellerhausenVolkmarsdorf,  
Text und Fotos: Rainer Wohlfarth

Bild 1: Die frisch renovierte Sakristei
Bild 2: Transport des Tresors

Friedhofsgeflüster
Allgemeines
Kirchliche Friedhöfe Leipzig
Seit 2024 gibt es ein regelmäßiges Tref-
fen der Verantwortlichen der kirch-
lichen Friedhöfe in Leipzig.
Inhalt dieser Treffen ist das vom Stadt-
rat Leipzig beschlossene Friedhofsent-
wicklungskonzept für das Stadtgebiet 
Leipzig. Derzeit stehen wir dazu mit 

 

Angebot der Ehrenamtsakademie der Ev.-Luth.Landeskirche Sachsens 

Ausbildung zur Gottesdienstleitung (Lektorenkurs)  
im Kirchenbewzirk Leipzig von August 2025 bis Mai 2026 

für Personen, die vorhaben, selber Gottesdienste mit einer Predigtvorlage zu leiten oder dies schon 
(ohne Ausbildung) tun. Im Kurs werden die Teilnehmenden in Theorie und Praxis mit den Elementen 
des Gottesdienstes vertraut gemacht. Sie werden befähigt, Gottesdienste unter Verwendung einer 
Predigtvorlage zu leiten. Mehr erfahren unter https://www.ehrenamtsakademie-
sachsen.de/lektorinnen-und-lektoren.html 

Einen guten Eindruck zum Kurs vermittelt ein Film der Ehrenamtsakademie. Er ist auf dem YouTube-
Kanal der Landeskirche zu finden. 

  

 

nicht verpassen! |  
Sellerhausen-Volkmarsdorf
Spieleabend im Gemeindehaus  
in der Juliusstraße 5 am 20. Juni 
von 19 bis 22 Uhr

Claudia Zeising
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der Stadt Leipzig im engen Austausch, 
um dieses Konzept vorzubereiten. Da-
rüber hinaus arbeiten wir an gemein-
samen Wegen, unsere Angebote zu 
verbessern und in der Öffentlichkeit 
bekannt zu machen.

Paunsdorf
Wiesenreihengrab
Für Angehörige von Verstorbenen, die 
wenig finanzielle Mittel haben, bieten 
wir auf dem Friedhof Paunsdorf ein 
Wiesenreihengrab an. Diese Anlage ist 
sehr einfach gestaltet und mit kleineren 
Sträuchern bepflanzt. Das soll als Er-
gänzung unseres Angebotes auf dem 
Friedhof Paunsdorf dienen.
Reparaturen an der Friedhofsmauer
Im Februar wurden an der Friedhofs-
mauer kleine Reparaturen durchge-
führt, die dem Erhalt der Bausubstanz 
dienen.
neues Schöpfbecken

Das alte Schöpfbecken am Hauptweg 
hatte schon in den vergangenen Jah-
ren Undichtigkeiten und war leider 

nicht reparabel. Wir hoffen nun auf ein 
langes Leben des neuen Beckens.

Engelsdorf
baumpflege
Auf dem Friedhof Engelsdorf wurden 
im März Pflegearbeiten an den Bäu-
men durchgeführt. Da wir nicht alle 
Maßnahmen in einem Jahr finanzieren 
können, werden wir die Arbeiten 2026 
hauptsächlich auf dem Ostfriedhof 
fortführen lassen.
baumbestattung
Die Anlage auf dem Friedhof Engels-
dorf ist fertiggestellt und die ersten Be-
stattungen haben stattgefunden. Wir 
freuen uns, dass dieses Angebot rege 
nachgefragt wird.

 
neue Tore
Für den Ost- und Westfriedhof werden 
im Moment zwei neue Tore gefertigt. 
Die alten Tore sind komplett aus Holz 

gebaut und haben ihre Lebensdauer 
schon weit überschritten. Für dieses 
Vorhaben bekommen wir Fördermit-
tel aus dem Ortschaftsrat. Wir danken 
dem Ortschaftsrat Engelsdorf für die 
großzügige Unterstützung unseres Vor-
habens.

Mölkau
Auf dem Bergfriedhof Mölkau werden 
in diesem Jahr Sanierungsarbeiten an 
der westlichen Außenmauer erfolgen. 
Wir danken dem Ortschaftsrat Mölkau 
für die Förderung dieses Projektes.

Sommerfeld

Die Baumaßnahmen an der Kapelle zie-
hen sich nun doch in das Jahr 2025. Im 
Mai 2025 sollten die Arbeiten an den 
Fenstern und Türen nun abgeschlossen 
sein. Text und Fotos: Michael Jurich
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Gott zeigte mir:
Ich sollte hier
Keinen Menschen als unrein 
betrachten.

Jeder Mensch, ganz gleich
Hinter welcher Tür,
ist vor dir für immer geliebt!

- Jeder Mensch! - der vor
dein Recht sich begibt.
Textübertagung  zum Monatsspruch 
von Uwe Fröhlich

Der jeweilige Monatsspruch der Ökumenischen Arbeitsge-
meinschaft für Bibellese ist für Uwe Fröhlich immer wieder
ein Anlass, sich intensiv mit dem biblischen Wort
auseinanderzusetzen. In einem kreativen Prozess sucht er nach
einer zeitgemäßen Übertragung in Wort oder Bild. Wir freuen
uns, dass wir an diesem Prozess teilhaben dürfen und danken
Uwe Fröhlich, dass er uns seine poetischen Ausführungen zur
Veröffentlichung zur Verfügung stellt.

Ihre Kirchgemeinde
www.alesius.de
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Alesius Kunterbunt zu Gast  
in Volkmarsdorf und Paunsdorf
Die Kirche Kunterbunt fand viele Male 
in Zuckelhausen statt und hatte eine 
treue Fangemeinde. Seit Januar 2025 
geht die Kirche Kunterbunt nun auf 
Reisen durch unser Kirchspiel und gas-
tierte im Januar in Volkmarsdorf und 
im März in Paunsdorf.

Und jedes Mal kamen viele Kinder mit 
ihren Familien. Bei mehreren Stationen 
näherten sich die Kinder beim Basteln 

und Spielen einem spannenden The-
ma, welches dann im anschließenden 
 Gottesdienst aufgegriffen wurde. 
Nein, die Erwachsenen mussten nicht 
die ganze Zeit nur Kaffee trinken. Sie 
konnten an „ihrem“ Tisch mitmachen, 
mitdenken, mitreden. Und nicht ver-
gessen wollen wir das gemeinsame 
Mittagessen als Abschluss. Von 10 
Uhr bis 13 Uhr eine intensive Zeit und 
ein tolles Miteinander – ein voller  
Erfolg – bestätigt durch Gewusel, Tru-
bel, lachende Kinderaugen, zufriedene 
„ältern“.

Meine Kinder warten schon auf das  
nächste Mal! Jürgen Engelhardt

Fotos: Jürgen Engelhardt und Christine Friedrich

Kinder-Abendmahlskurs  
im Alesius-Kirchspiel
Abendmahl – immer wieder etwas Be-
sonderes für Christen im Gottesdienst. 
Aber ab welchem Alter darf man es 
empfangen? Ab der Konfirmation? – Ja, 
aber auch schon früher, wenn die (ge-
tauften) Kinder den „Abendmahlskurs 
für Kinder“ mitgemacht haben.

Und dieser Kurs als Vorbereitung auf 
das Erst-Abendmahl fand am 2. Mai 
in der Emmauskirche statt. An diesem 
Freitagabend wurde in zweieinhalb 
Stunden – erst gemeinsam und zwi-
schendurch getrennt, die Kinder bei un-
serer Gemeindepädagogin Frau Kiffner 
und die Eltern bei Pfarrer Wedow – 
entdeckt, geredet, gespielt, gefragt, 
nachgedacht, geübt, geschauspielert 
und zum Schluss an einer langen Tafel 
gemeinsam gegessen. Und am Sonntag 
gab es dann im Gottesdienst für diese 
Kinder das Erst-Abendmahl. Danke für 
diesen tollen Kurs!

Jürgen Engelhardt
Fotos: Jürgen Engelhardt und  Michael Zeising
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Konzert der Leipzig Gospel Singers 
in der Emmauskirche Sellerhausen
Abwechslungsreiche und mitreißende 
authentische Contemporary-Black-
Gospel-Songs mit Elementen aus Pop, 
Jazz und Funk wurden am 22. März 
in der Emmauskirche präsentiert. Mit 
viel Herzblut, Professionalität und 
Engagement leitete Erik Wohlrab En-
semble und Solisten. Im Kirchenschiff 
waren fast alle Plätze belegt. Das Publi-
kum klatschte stehend oder sang mit 
viel Freude bis zum letzten Song mit. 
Vielen Dank! Es hat richtig Spaß ge-
macht. Martina Hergt 

Foto: Rainer Wohlfarth

Aufführung der Matthäuspassion 
in der Emmauskirche Sellerhausen
UNGLAUBLICH! UNFASSBAR!
Die Aufführung der Matthäuspassion 

von Johann Sebastian Bach am 6. April 
in der Emmauskirche lässt sich vielleicht 
mit diesen Begriffen beschreiben.
Allerherzlichsten Dank den beiden 
Kantoren Noah Roloff, Paul-Gerhardt-
Kirche, und unserem Konrad Pippel, 
die dieses eindrucksvolle Werk auf die 

Beine stellten, sowie allen musikalisch, 
technisch und organisatorisch Betei-
ligten, die zum guten Gelingen beitru-
gen: einfach GROẞARTIG!!!
Sicher war der Anteil der Besucher, die 
in guter Verbindung zu den Mitwir-
kenden stehen, nicht unerheblich und 
der Termin schon lange im Kalender 
festgehalten. Die Kirche war jedenfalls 
bestens besucht!
Die Darbietung der Solisten und Chöre, 
begleitet von dem wunderbaren Ba-
rockorchester, führte uns Gäste ganz 
tief hinein in das damalige Geschehen 
und vermittelte das Gefühl großer Ehr-
furcht vor dem Opfer, das unser Erlöser 
für jeden Einzelnen gebracht hat. Die 
anhaltende Stille am Ende des Werkes 
ließ nochmal Raum, dem gerade Er-
lebten nachzuspüren.
Besonders beeindruckend fand ich, 
dass der Altarraum bis auf den letzten 
Platz mit Podesten für die zwei Chöre 
ausgefüllt war und sich auch noch für 
Kurrenden, Orchester und Solisten 
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Platz fand. Auch die Stimmgewalt der 
Chöre an manchen Stellen war sehr 
eindrücklich.
Im Nachgespräch mit einem Chormit-
glied wurde u.a. das organisatorische 
Geschick der Kantoren hervorgeho-
ben, die das Werk wie einen Baukasten 
zusammensetzten. Selber an diesem 
Werk beteiligt sein zu dürfen und auf 
dieses hohe Niveau geführt zu werden, 
war etwas ganz Besonderes!
Das Programmheft half, dem Werk gut 
zu folgen und wartete mit einigen in-
teressanten Hintergrundinformationen 
auf. Christine Friedrich

Foto: Dagmar Schlegel

Fleißige Hände und ein schnelles 
Ende im Gemeindesaal Sommerfeld
Am 5. April hat unsere KGV gemein-
sam mit Pfarrer Schirmer und ein paar 
Freunden schwer gearbeitet und den 
Nebenraum des Gemeindesaals in 
Sommerfeld aufgeräumt. Darin lager-
ten Möbel, Noten, Materialien für die 
Gemeindepädagogik und für Veranstal-
tungen, Technik und vieles mehr. Alles 
wurde gesichtet und (aus-)sortiert. 

Vor vielen Jahren war der Raum für die 
Christenlehre und die JG genutzt wor-
den. Unsere fleißigen Hände haben 
dazu beigetragen, dass er perspekti-
visch wieder aktiv genutzt statt weiter 
nur als Lagerraum gebraucht werden 
kann. Wir danken allen, die sich an der 
Aktion beteiligt haben.

Text und Fotos: Sebastian Stiehler

orgelweihe in Sommerfeld
Am 11. Mai war es endlich soweit: Die 
Restauration und Rekonstruktion der 
Urban-Kreutzbach-Orgel in der Kirche 
zu Sommerfeld war abgeschlossen. 
Von 2017-2025 haben die Arbeiten 
letztendlich gedauert, wenngleich mit 
einer kleinen Unterbrechung.
Bereits 2021 haben wir schon eine Or-
gelweihe gefeiert. Wir wussten jedoch, 
dass die Arbeiten nicht abgeschlossen 
waren. Zwei Register konnten auf-
grund ihres schlechten Zustandes nicht 
wieder in die Orgel eingebaut werden. 

Für die Aufarbeitung fehlte zu diesem 
Zeitpunkt leider das Geld. Doch wir 
behielten unsere Orgel im Blick und 
konnten mit einer groß angelegten 
Spendensammlung genug Eigenmittel 
einwerben, um die Arbeiten ab 2023 
fortzusetzen. In Abstimmung mit der 
Orgelsachverständigen Maria Wolfs-
berger und dem Fachbeauftragten für 
das Orgelwesen Tobias Haase konnten 
wir zusammen mit der Orgelbaufirma 
Peiter zwei historische Register wieder 
in die Orgel bringen.
Ein 8 Fuß Violoncello wurde komplett 
neu gebaut. Die Mensuren wurden an 
der Kreutzbach-Orgel in Pegau abge-
nommen.
Die originale 16 Fuß durchschlagende 
Posaune war noch im Fundus der Som-
merfelder Gemeinde vorhanden. Sie 
wurde restauriert und wieder in die 
Orgel eingebaut.
Zur Weihe hatte sich unser Kantor Se-
bastian Stiehler etwas Besonderes ein-
fallen lassen. Er hat eine kleine Kanta-
te mit dem Thema „Nun jauchzt dem 
Herren alle Welt“ EG 288 komponiert 
und zur Weihe erfolgte die Urauffüh-
rung mit großem Erfolg. Neben der Or-
gel wurde die Orgelweihe auch durch 
weitere Instrumentalisten und unseren 
Chor unter der Leitung von Ruth Stei-
ner ausgestaltet.
Wir sind froh, dass das Projekt einen so 
schönen Abschluss gefunden hat und 
die Gemeinde zeigte ihre Anerkennung 
mit großem Applaus.  Tobias Krüger

Foto: Sebastian Stiehler
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DurchgeNacht und Osternacht 
in der Emmauskirche

 Fotos: M. Zeising und A. Virgenz

Karwoche und Ostern  
im Alesius-Kirchspiel

Passionsmusik in Baalsdorf Foto: A. Hillert
Festgottesdienst in Baalsdorf Foto: C. Rebentrost
Eiersuche in Baalsdorf Foto: A. Hillert
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Familiengottesdienst in Engelsdorf Foto: S. Stiehler
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...Vikar Christoph Möller?

Ein Gespräch von Lydia Krüger mit 
Vikar Christoph Möller

 Sie sind seit September 2024 
Vikar in unserem Kirchspiel. Was 
ist das? Welche Aufgaben haben 
Sie?

Kurz und knapp kann man sagen, dass 
ein Vikar ein Pfarrer in Ausbildung ist. 
Nach der Theorie im Studium „Evan-
gelischen Theologie“ gilt es, den Beruf 
des Pfarrers ganz praktisch einmal zu 
erleben. Dabei lerne ich über zweiein-
halb Jahre verschiedene Bereiche des 
Pfarrberufes kennen. Vom Religions-
unterricht an den Schulen über die 
 Kinder-, Konfi- und Erwachsenenarbeit 
in der Gemeinde bis hin zu Verwal-
tungsfragen ist alles dabei. Ein wich-
tiger Bestandteil ist natürlich auch das 
Planen und Halten von Gottesdiensten. 
Meine Aufgaben wachsen mit der Zeit 
des Vikariats. Während ich zu Beginn 
noch viel hospitiert habe und mich 
vornehmlich auf den Schuldienst und 
die Gemeindepädagogik konzentriert 
habe, werde ich nun immer mehr in 
den Pfarralltag eingebunden. Am Ende 
des Vikariats und der entsprechenden 
Prüfungen habe ich das nötige Rüst-
zeug, um als Gemeindepfarrer tätig zu 
sein.

 Wer ist Ihr Mentor und wie gut 
macht er seinen Job?

Durch die unterschiedlichen Aufga-
benfelder sind mir auch verschiedene 
Mentoren zugewiesen worden. Im 
Schuldienst hat mich Frau Gothe be-
gleitet und mir alles beigebracht, was 
ich brauchte, wodurch ich die entspre-
chende Prüfung gut absolviert habe. 
In der Gemeindepädagogik wurde mir 
Frau Kiffner an die Seite gestellt, von 
der ich viel lernen konnte. Für den 
Pfarrdienst selbst bin ich unter der 
Obhut von Pfarrer Wedow. Unter sei-
nem Mentorat stehen nun die übrigen 
2 Jahre.
Ich fühle mich bei all meinen Mentoren 
gut aufgehoben und ich bin sicher, dass 
sie mir die nötige Zurüstung mit auf 
den Weg geben, die ich brauche.

 Wie erleben Sie das Vikariat in 
unserem kirchspiel? Was macht 
Ihnen besonders Freude?

Das Kirchspiel ist ein schöner Ort, um 
das Vikariat zu absolvieren. Es gibt 
viele verschiedene Erfahrungen, die 
man machen kann, da es ein großes 
Angebot an Möglichkeiten gibt. Durch 
die vielen Gruppen und Kreise, die un-
terschiedlichen Gottesdienstformen 
und das Engagement der Gemeinde-
mitglieder erlebe ich ein lebendiges 
Kirchspiel. Besonders viel Freude habe 
ich an der aktiven Mitgestaltung der 
Gottesdienste.

 Wissen Sie schon, wie es nach 
dem Vikariat weitergeht? Was 
wünschen Sie sich?

Nach dem Vikariat möchte ich in den 
pfarramtlichen Probedienst der EVLKS 
und einer Gemeinde als Pfarrer zur Sei-
te stehen. Wohin die Reise geht, weiß 
nur das Landeskirchenamt. Ich würde 
mir eine Stelle im ländlichen Raum 
wünschen, gern in die Richtung Vogt-
land, Erzgebirge oder Zwickau, wo die 
familiäre Anbindung besser ist.

 Sie kommen von außen in unser 
Kirchspiel. Wo sehen Sie noch 
Potential?

Vorab muss ich sagen, dass das Kirch-
spiel unglaublich vielfältig in seinen 
Angeboten ist. Wo ich noch Poten-
zial sehe, ist in der Arbeit für junge 
 Erwachsene.

Was macht eigentlich...
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FÜR FRIEDHöFE
Kirchgemeinden Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf 
IBAN DE78 8605 5592 1172 1000 51
Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Paunsdorf 

Kirchgemeinde Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld
IBAN DE71 8605 5592 1197 4008 81
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld

Dr. Christian Wedow (Pfarramtsleiter)
0176 / 97 72 41 83
christian.wedow@evlks.de

Vikar christoph Möller
0155 / 63 00 23 11
christoph.moeller@alesius.de

Johannes Markert
0341 / 65 23 831 oder mobil 0170 / 61 39 628
johannes.markert@evlks.de

Grit Markert
0341 / 65 23 831 oder mobil 0160 / 31 15 006
grit.markert@evlks.de

Sebastian Schirmer
0176 / 34 64 20 16
sebastian.schirmer@evlks.de

Konrad Pippel, Kantor
0341 / 59 40 57 32 
konrad.pippel@alesius.de

Victoria uhle, Kantorin
0155 / 63 51 90 91
victoria.uhle@alesius.de

Sebastian Stiehler, organist
Kontakt über Verwaltung
Ruth Steiner, chorleiterin
Kontakt über Verwaltung

PFARRER iM KiRcHSPiEL

KiRcHEnMuSiKER 

GEMEInDEPÄDAGoGInnEn

„kInDErInSEl EMMAuS“  
Ev.-Luth. intergenerative Kindertagesstätte
Zum Kleingartenpark 15, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 23 27 517
kinderinsel@alesius.de
Leiterin: Andrea Ziesmer
Sprechzeit: dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr

kInDErtAGESStÄttE

Altenpflegeheim EMMAUS 
Zum Kleingartenpark 28, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 33 981 00

ALTEnPFLEGEHEiM
Telefon: 0800 111 0 111, 0800 111 0 222
tElEFonSEElSorGE

FÖrDErVErEIn DEnkMAl EMMAuSkIrCHE lEIPZIG E.V.
Wurzner Str. 160, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 23 15 96 93 bzw. 0341 / 23 15 96 94 (Führungen)
foerderverein@emmauskirche-leipzig.de
www.foerderverein-emmauskirche.de
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie)
IBAN: DE29 3506 0190 1600 0260 26
BIC: GENODED1DKD

FÜR KIRCHGELD UND SPENDEN
Kirchgemeinden  
Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf 

Kirchgeld und Spenden:
IBAN DE33 8605 5592 1158 7000 20

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Baalsdorf-Mölkau

Kirchgemeinde  
Sellerhausen-Volkmarsdorf 

Kirchgeld und Spenden:
IBAN DE26 8605 5592 1100 7011 30

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Sellerhausen-Volkmarsdorf

Kirchgemeinde  
Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld
Kirchgeld: 
IBAN DE45 8605 5592 1117 4004 05
Spenden: 
IBAN DE98 8605 5592 1117 4003 24
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld

Dorothea kiffner 
0172 / 70 97 472
dorothea.kiffner@alesius.de

luise kind (in Elternzeit)
0176 / 84 96 82 51
luise.kind@evlks.de

BankverBindungen
bei der Sparkasse Leipzig (BIC: WELADE8LXXX)
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kIrCHGEMEInDEVErWAltunG FrIEDHoFSVErWAltunG
DorEEn StEInbrEnnEr (Ab 1. AuGuSt 2025)
lEItunG kIrCHGEMEInDEVErWAltunG
doreen.steinbrenner@evlks.de
Riesaer Straße 31
04328 Leipzig
0341 / 24 250 – 751

MicHAEL JuRicH
lEItunG FrIEDHoFSVErWAltunG
michael.jurich@alesius.de
0341 / 24 250 - 757

MicHAELA FLAcH
kIrCHGEMEInDEVErWAltunG
Bereich Holzhausen, Liebertwolkwitz, Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld
michaela.flach@alesius.de
0341 / 24 250 – 753

AnETTE FERK
FrIEDHoFSVErWAltunG
Bereich Baalsdorf-Mölkau, Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld, Paunsdorf
anette.ferk@alesius.de
0341 / 24 250 – 756

CHrIStInE tHoMAS
kIrCHGEMEInDEVErWAltunG
Bereich Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf
christine.thomas@alesius.de
0341 / 24 250 – 752

tHoMAS VoIGt
FrIEDHoFSVErWAltunG
Bereich Holzhausen und Liebertwolkwitz
thomas.voigt@evlks.de
0341 / 24 250 – 755

Dr. JürGEn SCHroECkH
kItA- unD kIrCHGEMEInDEVErWAltunG
Bereich Sellerhausen-Volkmarsdorf
juergen.schroeckh@alesius.de
0341 / 24 250 – 754

WolFGAnG HÄHnEl
FrIEDHoFSMItArbEItEr
Bereich Baalsdorf-Mölkau
wolfgang.haehnel@alesius.de
0176 / 97 72 07 66

GrItt SüSS
FrIEDHoFSMItArbEItErIn
Paunsdorf
gritt.suess@alesius.de
01590 / 68 17 285

STEFAn GäRLicH
FrIEDHoFSMItArbEItEr
Bereich Engelsdorf-Sommerfeld-
Hirschfeld
0157 / 52 98 35 33

lutZ PEtZolD
FrIEDHoFSMItArbEItEr
Bereich Engelsdorf-Sommerfeld-
Hirschfeld
0157 / 35 70 23 28

ÖFFnunGSZEiTEn ÖFFnunGSZEiTEn
Pfarramt Paunsdorf 
Riesaer Straße 31

dienstags, 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarramt Paunsdorf 
Riesaer Straße 31

dienstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Baalsdorf 
Baalsdorfer Anger 10

mittwochs, 13:00 – 15:00 Uhr Pfarrbüro Baalsdorf 
Baalsdorfer Anger 10

donnerstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Liebertwolkwitz
Kirchstraße 3

dienstags, 16:00 – 18:00 Uhr
freitags, 11:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Liebertwolkwitz
Kirchstraße 3

montags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Holzhausen
Händelstraße 2 A

mittwochs, 12:00 – 15:00 Uhr Pfarrbüro Holzhausen
Händelstraße 2 A

dienstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Sommerfeld
Arnoldplatz 28

donnerstags, 12:00 – 15:00 Uhr Pfarrbüro Sommerfeld
Arnoldplatz 28

montags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Sellerhausen dienstags, 09:00 – 12:00 Uhr
Wurzner Straße 160

www.kirchspiel-leipzig.de
www.alesius.de www.kirche-engelsdorf.de


